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Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld),
02292/2340

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

(Angaben ohne Gewähr)

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle
02295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-

nischer
Vereinbarung unter der
Rufnummer 0174/6343249
Feuerwehr- und Rettungsdienst:
112

Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKE
RRRRRUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth GmbH
für die Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung der Gemein-
de Ruppichteroth über die Leit-
stelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der WESTNETZ GmbH un-
ter der Telefonnummer
0800 / 411 22 44.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ GmbH
unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
für die Gemeinde Ruppichterothfür die Gemeinde Ruppichterothfür die Gemeinde Ruppichterothfür die Gemeinde Ruppichterothfür die Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der zentralen Rufnummer
116 117
Bei lebensbedrohenden
Zwischenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst:
01805-986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:

- wöchentlich von 18.00 Uhr bis
08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE
FÜR VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,
Telefon-Nr.: 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich
um 9.00 Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch
im Internet unter www.aknr.de
Ambulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter Hospizdienst
Much eMuch eMuch eMuch eMuch e.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel -
DMSG Betroffenen-Berater
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Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel -
DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind im
Rathaus, Tel.-Nr.: 02295/4925,
erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHES
ZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten
sich an Menschen in seelischen
Krisen oder mit psychischen Er-
krankungen sowie deren Ange-
hörige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und

Beratungsstelle
• Angebote für ältere

Menschen
• Angebote für Kinder und

Jugendliche
• Offene Kontakt- und

Beratungsmöglichkeiten
• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden

sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag:
9.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-
ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15,
53809 Ruppichteroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109,
53639 Königswinter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
HilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-

site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid, Much und
Ruppichteroth
Seit dem 01. Oktober 2017 ist
neben Frau Wagner, die seit dem
Jahre 2012 Ansprechpartnerin für
die Familien und Kinder aus Rup-
pichteroth im Rahmen der Bezirks-
sozialarbeit ist, Frau Ley als Be-
zirkssozialarbeiterin des Jugend-
hilfezentrums Neunkirchen-Seel-
scheid für die Gemeinde Ruppich-
teroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptor-
te Schönenberg und Winterscheid
sowie die umliegenden Orte wie
u.a. Ahe, Oberlückerath, Rose und
Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Öku-
menischen Familienzentrums
„Unter`m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden

Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: 02247-92155518
Frau Ley: 02247-92155528.
Die Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der Soziallosten
steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent, vertraulich und kos-
tenlos zur Verfügung. In Ruppich-
teroth findet an jedem 2. und 4.
Donnerstag im Monat von 10.00
Uhr bis 12.00 Uhr in der Ökume-
nischen Bücherei, Mucher Str. 3,
Tel.: 0157-36532204, die Beratung
durch die Soziallotsen ohne Ter-
minvereinbarung statt. In Much
steht zusätzlich an jedem 2. und
4. Donnerstag im Monat von 10.00
bis 12.00 Uhr Frau Ines Mildner-
Rest (Dipl.Sozialarbeiterin - SKF)
mit Terminvereinbarung
(Tel.: 02241-958046 oder
0151-15414097) für alle Anliegen
im Rahmen der Sozialberatung
persönlich zur Verfügung.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-Sieg-
Kreises, Ludwig Neuber. Er bietet
nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden an. Termine kön-
nen mit ihm telefonisch unter der
Rufnummer 02295/902318 oder
0160/8230810 oder per E-Mail an
ludwig@neuber.de vereinbart
werden. Der Kontakt kann auch
über das Kommunale Integrati-
onszentrum des Rhein-Sieg-Krei-
ses, - Der Landrat -, Kaiser-Wil-
helm-Platz 1, 53721 Siegburg,
Telefon 02241 /13-2107, E-Mail:
integration@rhein-sieg-kreis.de
hergestellt werden.
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5. Nachtrag der Beitrags- und Gebührensatzung
zur Entwässerungssatzung und zur Satzung

über die Entsorgung des Inhaltes
von Grundstücksentwässerungsanlagen
(Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben)

der Gemeinde Ruppichteroth vom 11.12.2023

7. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung
von Kostenersatz und Entgelten in der Gemeinde

Ruppichteroth bei Einsätzen der Freiwilligen Feuerwehr
Ruppichteroth vom 11.12.2023
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Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 in Verbindung mit § 41 Abs. 1 Satz 2
Buchstabe f) der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV
NRW S. 666) zuletzt geändert durch Art. 5 des Gesetzes vom 11.04.2019
(GV. NRW. S.202), und der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12 des Kommunal-
abgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom
21.10.1969 (GV. NRW. 1969, S. 712), zuletzt geändert durch Art. 19 des
Gesetzes vom 23.1.2018 (GV. NRW. 2018, S. 90), in der jeweils gelten-
den Fassung, und des § 54 des Landeswassergesetzes NRW in der
Fassung der Bekanntmachung vom 25.6.1995 (GV. NRW. 1995, S. 926),
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 (GV.
NRW. S. 341.), in der jeweils geltenden Fassung sowie des nordrhein-
westfälischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz vom
08.07.2016 (AbwAG NRW, GV. NRW. 2016, S. 559 ff.), zuletzt geändert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 (GV. NRW. S. 341) in der jeweils
geltenden Fassung hat der Rat der Gemeinde Ruppichteroth in seiner
Sitzung am 07.12.2023 folgenden 5. Nachtrag zur Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung und zur Satzung über die Entsorgung
des Inhaltes von Grundstücksentwässerungsanlagen (Kleinkläranlagen, ab-
flusslose Gruben) der Gemeinde Ruppichteroth vom 06.12.2018, zuletzt
geändert durch 4. Nachtrag vom 12.12.2022 beschlossen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
§ 4 Abs. 10 erhält folgende neue Fassung:
„(10) Die Leistungsgebühr nach Absatz 2 beträgt je m³ Schmutzwasser
jährlich 4,65 €.“

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
§ 5 Abs. 5 erhält folgende Fassung:
„(5) Die Gebühr beträgt für jeden Quadratmeter bebauter bzw. über-
bauter und/oder befestigter Fläche (Abs. 1) jährlich 0,80 €.“

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3

§ 12 Abs. 2 erhält folgende neue Fassung:
„(2) Die Gebühr bemisst sich nach dem Frischwassermaßstab. Sie
beträgt
a) für die Abfuhr und die Behandlung des Klärschlamms und der

Verbandslasten 1,07 €/m³,
b) für die Deckung der Verbandslasten, wenn keine Abfuhr und Be-

handlung des Klärschlamms erfolgt ist, 0,64 €/m³.“
§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4

Dieser Nachtrag tritt zum 01.01.2024 in Kraft.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der 5. Nachtrag zur Beitrags- und Gebührensatzung und zur Satzung
über die Entsorgung des Inhaltes von Grundstücksentwässerungsan-
lagen (Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben) der Gemeinde Ruppich-
teroth wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht
worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Ruppichteroth, den 11. Dezember 2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth hat aufgrund der §§ 7 und
41 Abs. 1 Satz 2 Buchstaben f) und i) der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV.
NRW. S. 490), § 52 Abs. 2, 4, 5 Satz 2 und 6 des Gesetzes über den
Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz (BHKG)
vom 17. Dezember 2015 (GV. NRW. S. 886), zuletzt geändert durch

Artikel 6 des Gesetzes vom 23. Juni 2021 (GV. NRW. S. 762), und
der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land
Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW.
S. 712), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25.
April 2023 (GV. NRW. S. 233), in seiner Sitzung am 07.12.2023
folgende Satzung beschlossen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Die in der Anlage zu § 3 Abs. 3 der Satzung über die Erhebung von
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32. Nachtrag zur Satzung über die Straßenreinigung
und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren

(Straßenreinigungs- und Gebührensatzung)
der Gemeinde Ruppichteroth vom 11.12.2023

Kostenersatz und Entgelten in der Gemeinde Ruppichteroth bei
Einsätzen der Freiwilligen Feuerwehr Ruppichteroth festgesetz-
ten Tarife werden durch die in der Anlage zu diesem 7. Nachtrag
aufgeführten Tarife ersetzt.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Dieser 7. Nachtrag tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2024 in Kraft.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der 7. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von Kostenersatz
und Entgelten in der Gemeinde Ruppichteroth bei Einsätzen der
Freiwilligen Feuerwehr Ruppichteroth wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Sat-
zung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-
benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Ruppichteroth, den 11. Dezember 2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Aufgrund von § 7 Abs. 1 Satz 1 in Verbindung mit § 41 Abs. 1 Satz 2
Buchstabe f) der Gemeindeordnung für das Land NRW in der Fassung
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666/SGV. NRW.
2023), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April
2022 (GV. NRW. S. 490) und der §§ 3 und 4 des Gesetzes über die
Reinigung öffentlicher Straßen (Straßenreinigungsgesetz NRW) vom
18. Dezember 1975 (GV. NRW. S. 706, 1976 S. 12/SGV. NRW 2061),
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 25. Oktober 2016
(GV. NRW. S. 868) und der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes
für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21. Oktober 1969
(GV. NRW. S. 712/SGV. NRW 610), zuletzt geändert durch Gesetzes

vom 25. April 2023 (GV. NRW. S. 233), hat der Rat der Gemeinde
Ruppichteroth in seiner Sitzung am 07.12.2023 folgenden 32. Nach-
trag zur Straßenreinigungs- und Gebührensatzung beschlossen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
§ 6 Abs. Abs. 4 Satz 2 erhält folgende Fassung:
„Für den Winterdienst beträgt die die Benutzungsgebühr jährlich je
Meter Grundstücksseite (Absätze 1 bis 3), wenn das Grundstück durch
eine Straße erschlossen wird, die überwiegend
a) dem überörtlichen Verkehr dient 0,26 Euro
b) dem innerörtlichen Verkehr dient 0,33 Euro
c) dem Anliegerverkehr dient 0,35 Euro
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§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Das Straßenverzeichnis gemäß § 2 Abs. 1, § 3 Abs. 1 und § 6 Abs. 5 der
Satzung der Gemeinde Ruppichteroth über die Straßenreinigung und
die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und
Gebührensatzung) wird wie folgt berichtigt bzw. geändert:

Gebührensatzung) der Gemeinde Ruppichteroth wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Sat-
zung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-
benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Ruppichteroth, den 11. Dezember 2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
Die §§ 1 und 2 dieses Nachtrages treten zum 01.01.2024 in Kraft.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der 32. Nachtrag zur Satzung über die Straßenreinigung und die
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und

Satzung über die Festsetzung
der Realsteuerhebesätze für das Haushaltsjahr 2024

in der Gemeinde Ruppichteroth vom 11.12.2023
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13.
April 2022 (GV. NRW. S. 490), des § 25 des Grundsteuergesetzes vom 7.
August 1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 21 des
Gesetzes vom 16. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2294) und des § 16 des
Gewerbesteuergesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.
Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch Artikel 10 des
Gesetzes vom 16. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2294) hat der Rat der
Gemeinde Ruppichteroth in seiner Sitzung am 07.12.2023 folgende
Satzung beschlossen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Die Hebesätze für die Grundsteuer werden für das Haushaltsjahr 2024
wie folgt festgesetzt:
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)

300 v.H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 745 v.H.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Der Hebesatz für die Gewerbesteuer für das Haushaltsjahr 2024 wird
auf 500 v.H. festgesetzt.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3

Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze für das
Haushaltsjahr 2024 in der Gemeinde Ruppichteroth wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht
worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Ruppichteroth, den 11. Dezember 2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill

1. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Ruppichteroth
vom 19. März 2003 über die Erhebung von Beiträgen

nach § 8 KAG für straßenbauliche Maßnahmen
(Straßenbaubeitragssatzung) vom 12.12.2023

Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth hat in seiner Sitzung am
07.12.2023 aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.07.1994 (GV NW 1994 S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490), und des § 8 des

Kommunalabgabenge-setzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom
21. Oktober 1969 (GV NW 1969 S. 712/SGV NW 610), zuletzt geändert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25. April 2023 (GV. NRW. S. 233),
folgenden 1. Nachtrag zur Straßenbaubeitragssatzung vom 19.03.2003
der Gemeinde Ruppichteroth beschlossen:
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Widmung der Straße „Am Landgraben“ und der
Verlängerung der „Herrnsteinstraße“ in Winterscheid

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
§ 4 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
Der Anteil der Beitragspflichtigen am Aufwand nach Abs. 1 Satz 2 und
die anrechenbaren Breiten der Anlagen werden wie folgt festgesetzt:

Wenn bei einer Straße ein oder beide Parkstreifen fehlen, erhöht
sich die anrechenbare Breite der Fahrbahn um die anrechenbare
Breite des oder der fehlenden Parkstreifen, höchstens jedoch um
je 2,50 m, falls und insoweit auf der Straße eine Parkmöglichkeit
geboten wird.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
InkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttreten
Dieser 1. Nachtrag tritt mit dem Tag nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der 1. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Ruppichteroth über
die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG für straßenbauliche
Maßnahmen Straßenbaubeitragssatzung) wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Sat-
zung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-
benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Ruppichteroth, den 12. Dezember 2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Aufgrund des Ratsbeschlusses vom 07.12.2023 wird die Straße „Am
Landgraben“ und die Verlängerung der „Herrnsteinstraße“ in Winter-
scheid gemäß § 6 Abs. 1 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes
Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) als Gemeindestraße im Sinne von
§ 3 Abs. 4 Ziff. 2 StrWG NRW (Straßen, bei denen die Belange der
Erschließung der anliegenden Grundstücke überwiegen) dem öffentli-
chen Straßenverkehr gewidmet.
Durch die förmliche Widmung, die von der Gemeinde als Trägerin der
Straßenbaulast zu verfügen ist, erhalten die v.g. Straßen die Eigen-
schaft der „öffentlichen Straße“.
Ein Flurkartenausschnitt, aus dem die Lage der Straßen schraffiert
gekennzeichnet wurde, ist nachstehend abgedruckt.
Ruppichteroth, den 11.12.2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill
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Widmung der Verlängerung der „Herrnsteinstraße“
und dem Teilstück zwischen der Herrnsteinstraße

und der Hauptstraße an der Einmündung
„Petruskapelle“ in Winterscheid

Aufgrund des Ratsbeschlusses vom 7.12.2023 wird die Verlänge-
rung der „Herrnsteinstraße“ und das Teilstück zwischen der Herrn-
steinstraße und der Hauptstraße an der Einmündung „Petruska-
pelle“ in Winterscheid gemäß § 6 Abs. 1 des Straßen- und Wege-
gesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) als Ge-
meindestraßen im Sinne von § 3 Abs. 4 Ziff. 2 StrWG NRW (Stra-
ßen, bei denen die Belange des Verkehrs überwiegen) dem öf-
fentlichen Straßenverkehr gewidmet.
Durch die förmliche Widmung, die von der Gemeinde als Trägerin
der Straßenbaulast zu verfügen ist, erhalten die v.g. Straßen die
Eigenschaft einer „öffentlichen Straße“.
Ein Flurkartenausschnitt, aus dem die Lage der Straßen schraf-
fiert gekennzeichnet wurde, ist nachstehend abgedruckt.
Ruppichteroth, den 11.12.2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Das Rathaus informiert
Die Büros der Gemeindeverwal-
tung Ruppichteroth sind
am Mittwoch,am Mittwoch,am Mittwoch,am Mittwoch,am Mittwoch,
dem 27. Dezember 2023,dem 27. Dezember 2023,dem 27. Dezember 2023,dem 27. Dezember 2023,dem 27. Dezember 2023,

am Donnerstag,am Donnerstag,am Donnerstag,am Donnerstag,am Donnerstag,
dem 28. Dezember 2023dem 28. Dezember 2023dem 28. Dezember 2023dem 28. Dezember 2023dem 28. Dezember 2023
undundundundund
am Freitag,am Freitag,am Freitag,am Freitag,am Freitag,

dem 29. Dezember 2023dem 29. Dezember 2023dem 29. Dezember 2023dem 29. Dezember 2023dem 29. Dezember 2023
aus Gründen der Energieeinspa-
rung ganztägig geschlossen.
Ruppichteroth,

den 11. Dezember 2023

Der Bürgermeister
Mario Loskill

Falsche Zensus-Anschreiben im Umlauf
Es befinden sich falsche Anschrei-
ben mit dem Logo „Zensus 2023“
im Umlauf.
Die Anschreiben stammen nicht
von IT.NRW!
In dem falschen Anschreiben mit
dem Logo „Zensus 2023“ werden
die angeschriebenen Haushalte
zu einer Datenmeldung aufgefor-
dert und es wird ein Bußgeld an-
gedroht.
Dazu stellt das Statistische Lan-
desamt Information und Technik

Nordrhein-Westfalen, (IT.NRW),
klar: Das Statistische Landesamt
erhebt keinen „Zensus 2023“.
Der nächste offizielle Zensus wird
erst wieder im Jahr 2031 durch-
geführt.
Die Schreiben sind nicht von
IT.NRW.
In den Anschreiben vom Statisti-
schen Landesamt enden die E-
Mail-Adressen immer auf
@it.nrw.de und Kontaktdaten wer-
den genannt.

Bei Unsicherheit, ob es sich um
ein echtes amtliches Anschreiben
des Statistischen Landesamtes
IT.NRW handelt, können sich an-
geschriebene Personen direkt an
IT.NRW wenden: Telefon:
0211 9449-2495, E-Mail:
statistik-info@it.nrw.de.
IT.NRW als Statistisches Landes-
amt erhebt und veröffentlicht zu-
verlässige und objektive Daten für
das Bundesland Nordrhein-West-
falen für mehr als 300 Statistiken

auf gesetzlicher Grundlage, zum
Beispiel auch jährlich den Mikro-
zensus.
Informationen zu den Erhebungen
und den Ergebnissen der amtli-
chen Statistik sind auf der Websi-
te des Statistischen Landesamtes
veröffentlicht: www.it.nrw/statis-
tik (IT.NRW).
Ruppichteroth, den 11. Dezember
2023
Ihr Bürgermeister
Mario Loskill
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Wohnraum
für die
Unterbringung
von
verschiedenen
Personenkreisen
gesucht
Die Gemeinde Ruppichteroth
sucht dringend weiteren Wohn-
raum im Gemeindegebiet Rup-
pichteroth für die Unterbringung
von verschiedenen Personen-
kreisen.
Sollten Sie über Wohnraum verfü-
gen, welchen Sie der Gemeinde
für den vorgenannten Zweck zur
Miete oder zum Kauf anbieten
möchten, so wäre ich Ihnen für
eine Rückmeldung unter der Ruf-
nummer 02295-4925 oder der
E-Mail-Adresse
sascha.seuthe@
ruppichteroth.de
dankbar.
Ruppichteroth, den 28.11.2023
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Bürgermeister Mario Loskill informiert
Großzügige Spende an die Freiwillige Feuerwehr Ruppichteroth
Die Provinzial Rheinland Versiche-
rung AG - Versicherung der Spar-
kassen - fördert seit vielen Jahren
in ihrem Geschäftsgebiet Maßnah-
men zur Verhütung und Begren-
zung von Gefahren, insbesondere
den Feuerschutz und die Brandsi-
cherheit. Die Leiterin der Ge-
schäftsstelle in Ruppichteroth,
Frau Daniela Tauchmann, übergab
aus diesem Grunde in ihren frisch
renovierten Geschäftsräumen am
neuen Standort in der Brölstraße
10 einen großzügigen Scheck in
Höhe von 1.718 € an den Leiter
der Freiwilligen Feuerwehr Rup-
pichteroth, Herrn Ralf Schneider
sowie an Herrn Bürgermeister
Mario Loskill. Der Zuschuss un-
terstützt die Anschaffung von
wichtigen Ausrüstungsgegenstän-
den und Einrichtungen der Frei-
willigen Feuerwehr Ruppichteroth.
Hierfür bedanken sich Ralf Schnei-
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der und Mario Loskill im Namen
der Gemeinde Ruppichteroth so-
wie im Namen der Feuerwehrka-
meradinnen und Feuerwehrkame-
raden recht herzlich und würden
sich auch künftig freuen, wenn die
Provinzial Rheinland Versicherung
ihr Engagement für die Freiwillige
Feuerwehr Ruppichteroth fortsetzt.
Die sinnvolle Partnerschaft bei-
der Institutionen sorgt dafür, dass
der Brandschutz in der Gemeinde
auch weiterhin verbessert wird.
Im Rahmen der Scheckübergabe
wurde auch über das wichtige The-

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

ma Nachwuchsförderung und eh-
renamtliches Engagement ge-
sprochen. Sowohl für die Zukunft
der Provinzial-Versicherung am
neuen Standort in der Brölstraße
als auch für die Freiwillige Feuer-
wehr in den beiden Löschzügen
Ruppichteroth und Winterscheid
ist es von hoher Bedeutung Nach-
wuchs und neues (ehrenamtli-
ches) Personal zu finden. Im Sinne
der Erhaltung des wichtigen
Brandschutzes, der in der Gemein-
de Ruppichteroth ehrenamtlich
sichergestellt wird, werben der

Leiter der Feuerwehr, die Ge-
schäftsstellenleiterin der Provin-
zial-Versicherung und ich bewusst
dafür, sich in der Feuerwehr ein-
zubringen. Sowohl die Jugendfeu-
erwehrwarte als auch die Füh-
rungskräfte beider Löschzüge ge-
währen gerne einen Einblick in
die tagtägliche ehrenamtliche Ar-
beit der Freiwilligen Feuerwehr
Ruppichteroth.
Bitte engagieren Sie sich - Sie
helfen aktiv mit, die Bevölkerung
zu schützen.
Das Foto anlässlich der Scheck-

übergabe zeigt von links nach
rechts: Herrn Ralf Schneider (Lei-
ter der Freiwilligen Feuerwehr
Ruppichteroth), Frau Daniela
Tauchmann (Geschäftsstellenlei-
terin der Provinzial Rheinland Ver-
sicherung AG im Ort Ruppichte-
roth), Frau Lara Tauchmann (Kun-
denberaterin in der Geschäftsstel-
le) und Herrn Mario Loskill (Bür-
germeister)
Ruppichteroth,
den 11. Dezember 2023
Ihr Bürgermeister
Mario Loskill
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Evangelische Kirchengemeinde

Evangelische Kirchengemeinde

Wochenspruch zum 3. Advent:
„Bereitet dem Herrn den Weg;
denn siehe, der Herr kommt ge-
waltig.“
Jesaja 40, 3.10
Glühwein und Punsch für den gu-Glühwein und Punsch für den gu-Glühwein und Punsch für den gu-Glühwein und Punsch für den gu-Glühwein und Punsch für den gu-
ten Zweck auf dem Kirchenvorten Zweck auf dem Kirchenvorten Zweck auf dem Kirchenvorten Zweck auf dem Kirchenvorten Zweck auf dem Kirchenvor-----
platz der Evangelischen Kircheplatz der Evangelischen Kircheplatz der Evangelischen Kircheplatz der Evangelischen Kircheplatz der Evangelischen Kirche
Nach der Christmette (Heiliga-
bend 23 Uhr) werden wieder Glüh-
wein und Punsch für einen guten
Zweck ausgeschenkt. In diesem
Jahr werden die Spenden für Ihre
Getränke an die Aktion „Unser
tägliches Brot gib uns heute - op-
timierte Landwirtschaft in Sam-
bia“ gehen.
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
10 Uhr - Weihnachtsgottesdienst
der KiTa „Unterm Regenbogen“
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“

18.30 Uhr - Weihnachtsfeier
der hauptamtlichen
Mitarbeiter*innen
Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
10.30 Uhr - Djembe-Gruppe
12 Uhr - Krippenspielprobe
13 bis 16 Uhr - Kirchenband
„Rock my Soul“
14 bis 16 Uhr - Spielecafé
in der Alten Schule
Sonntag, 17. Dezember -Sonntag, 17. Dezember -Sonntag, 17. Dezember -Sonntag, 17. Dezember -Sonntag, 17. Dezember -
3.3.3.3.3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
9.30 Uhr - Gottesdienst
mit Pfarrerin Dr. Katharina
Opalka
10.30 bis 12 Uhr -
Ökumenische Bücherei
Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
16.15 bis 17.45 Uhr -
Kirchenhummeln (Jungschar)
19 Uhr - Näh- und Bastelgruppe
für Erwachsene

Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
8.30 Uhr - Ökumenischer Weih-
nachtsgottesdienst der Grund-
schule Ruppichteroth in der kath.
Kirche
9.15 Uhr - Spielgruppe
(bis Kindergartenalter)
16 bis 17.30 Uhr -
Ökumenische Bücherei
17.30 bis 19 Uhr -
Konfirmandenarbeit
Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
8.15 Uhr - Ökumenischer Weih-
nachtsgottesdienst
der Grundschule Winterscheid
10 Uhr - Ökumenischer Weih-
nachtsgottesdienst
der Grundschule Schönenberg
19 bis 20.30 Uhr -
Kirchenchor „4-Voices
Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
17 bis 19 Uhr - Nähgruppe

für Kinder und Jugendliche
19.30 Uhr - Konzert des
Gospelchores
in der Evangelischen Kirche
Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
10.30 Uhr - Djembe-Gruppe
12 Uhr - Krippenspielprobe
Sonntag, 24. Dezember -Sonntag, 24. Dezember -Sonntag, 24. Dezember -Sonntag, 24. Dezember -Sonntag, 24. Dezember -
4.4.4.4.4.     Advent und HeiligabendAdvent und HeiligabendAdvent und HeiligabendAdvent und HeiligabendAdvent und Heiligabend
15 Uhr - Familiengottesdienst
mit Krippenspiel; Pfarrer Neuhaus
16 Uhr - Familiengottesdienst
in Winterscheid mit Prädikant
Ditmar Hans
18 Uhr - Christvesper mit Kirchen-
chor; Prädikant Klaus Dripke
23 Uhr - Christmette
mit Pfarrer Neuhaus;
anschließend „Glühwein und
Punsch für den guten Zweck“

WeihnachtswünscheWeihnachtswünscheWeihnachtswünscheWeihnachtswünscheWeihnachtswünsche
Ich wünsche Dir zur
Weihnachtszeit
ein Päckchen voll Gelassenheit,
die Dir die Weihnachtstage
retten,
die Wogen voller Hektik glätten.
Ich wünsche Dir zur
Weihnachtszeit
ein Päckchen voll Besinnlichkeit,
die Dich die Werte lässt
erkennen,
um sie beim wahren Wert
zu nennen.
Ich wünsche Dir zur
Weihnachtszeit
ein Päckchen voller Herzlichkeit,
die Dir Dein Leben heller macht,
wenn auch die Sonne mal
nicht lacht.
Was jetzt zu wünschen übrig
bliebe?
Ein Päckchen voller

Menschenliebe!
Nicht nur zur Weihnachtszeit!
Ich wünsch Dir´s für die ganze Zeit!
Glühwein und Punsch für den gu-Glühwein und Punsch für den gu-Glühwein und Punsch für den gu-Glühwein und Punsch für den gu-Glühwein und Punsch für den gu-
ten Zweck - auf dem Kirchenvorten Zweck - auf dem Kirchenvorten Zweck - auf dem Kirchenvorten Zweck - auf dem Kirchenvorten Zweck - auf dem Kirchenvor-----
platz der Evangelischen Kircheplatz der Evangelischen Kircheplatz der Evangelischen Kircheplatz der Evangelischen Kircheplatz der Evangelischen Kirche
Nach der Christmette (Heiliga-
bend 23 Uhr) werden wieder Glüh-
wein und Punsch für einen guten
Zweck ausgeschenkt. In diesem
Jahr werden die Spenden für Ihre
Getränke an die Aktion „Unser
tägliches Brot gib uns heute - op-
timierte Landwirtschaft in Sam-
bia“ gehen.
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
10.30 Uhr - Djembe-Gruppe
12 Uhr - Krippenspielprobe
Sonntag, 24. Dezember -Sonntag, 24. Dezember -Sonntag, 24. Dezember -Sonntag, 24. Dezember -Sonntag, 24. Dezember -
4.4.4.4.4.     Advent und HeiligabendAdvent und HeiligabendAdvent und HeiligabendAdvent und HeiligabendAdvent und Heiligabend

15 Uhr - Familiengottesdienst mit
Krippenspiel; Pfarrer Neuhaus
16 Uhr - Familiengottesdienst in
Winterscheid mit Prädikant Dit-
mar Hans
18 Uhr - Christvesper mit Kirchen-
chor; Prädikant Klaus Dripke
23 Uhr - Christmette mit Pfarrer
Neuhaus; anschließend
„Glühwein und Punsch für„Glühwein und Punsch für„Glühwein und Punsch für„Glühwein und Punsch für„Glühwein und Punsch für
den guten Zweck“den guten Zweck“den guten Zweck“den guten Zweck“den guten Zweck“
1.1.1.1.1.     WWWWWeihnachteneihnachteneihnachteneihnachteneihnachten
9.30 Uhr - Weihnachtsgottesdienst
mit Abendmahl;
Pfarrer Niko Herzner
2.2.2.2.2.     WWWWWeihnachteneihnachteneihnachteneihnachteneihnachten
9.30 Uhr - Singegottesdienst
im Evangelischen Gemeindehaus
„Die Arche“ mit Pfarrer Neuhaus;
anschließend gemütliches Bei-
sammensein
Mittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. Dezember
Keine Veranstaltungen

Donnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. Dezember
15.30 Uhr - Festlicher Abend-
mahlsgottesdienst zu Weihnach-
ten und zur Jahreswende
im Haus Tusculum;
Prädikant Axel Röhrbein
das Gemeindebüro bleibt am
Nachmittag geschlossen
Freitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. Dezember
Keine Veranstaltungen
Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
Keine Veranstaltungen
Sonntag, 31. Dezember -Sonntag, 31. Dezember -Sonntag, 31. Dezember -Sonntag, 31. Dezember -Sonntag, 31. Dezember -
SilvesterSilvesterSilvesterSilvesterSilvester
Kein Gottesdienst um 9.30 Uhr
18 Uhr - Jahresabschlussgottes-
dienst mit Abendmahl;
Pfarrerin Dr. Katharina Opalka
Montag, 1. Januar - NeujahrMontag, 1. Januar - NeujahrMontag, 1. Januar - NeujahrMontag, 1. Januar - NeujahrMontag, 1. Januar - Neujahr
15 Uhr - Neujahrsgottesdienst
mit Pfarrer Neuhaus
Anschließend Brezelessen
in der „Alten Schule“

Jehovas Zeugen
Einladung - Mit Jehovas Zeugen
die Bibel kennenlernen
Zusammenkunft: 14. Dezember14. Dezember14. Dezember14. Dezember14. Dezember
um 19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr
Vortrag: 17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember
um 10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

Donnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. Dezember
18 Uhr - Hl. Messe
in besonderer Meinung
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 3. Ad-
ventssonntag, Gaudete
9.30 Uhr - Familienmesse
Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
18 Uhr - Hl. Messe
Eheleute Hans u. Käthe Etzel u.
Eheleute Dominikus u. Katharina
Nonnenbruch
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Heilig
Abend, 4. Adventssonntag
9.30 Uhr - St. Anna Hl. Messe entfällt
15 Uhr - Kleinkinderwortgottes-
dienst
22 Uhr - Christmette
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Weih-
nachten, Hochfest der Geburt des
Herrn Hochfest der Geburt des
Herrn
9.30 Uhr - Hochamt für die Ver-
storbenen der Familien Merten

und Walterscheid
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Zweiter
Weihnachtstag Hl. Stephanus
9.30 Uhr - Hl. Messe es singt der
Kirchenchor
Else u. Hermann Fielenbach u. die
Lebenden u. Verstorbenen der Fa-
milien Fielenbach u. Franken, Her-
merath, Franz u. Elisabeth Fielen-
bach u. alle Verstorbenen der Fa-
milien Fielenbach u. Steimel, für
Stefan Kröschel, Agnes und Alfons
Kurtenbach und die Verstorbenen
der Familien Schmitz, Kops und
Kröschel, Familien Odermatt, Wil-
helm, Geschwister Krill u. Stom-
mel, Karl-Josef u. Uschi Schnei-
der, Köbach
Kollekte für die SanierungKollekte für die SanierungKollekte für die SanierungKollekte für die SanierungKollekte für die Sanierung
unserer Kircheunserer Kircheunserer Kircheunserer Kircheunserer Kirche
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Die kfd Neunkirchen lädt an die-
sem 3. Adventswochenende im

Rahmen des Weihnachtsmark-
tes in Neunkirchen ins Pfarr-
heim zu Basar und Cafeteria ein.
Weiter Angebote zum Weih-
nachtsmarkt entnehmen Sie
bitte dem Miteinander.
Die Jahresabschlüsse der Kirchen-
gemeinde St. Anna von 2020 bis
2022 liegen zur Einsichtnahme für
Interessierte zu den Öffnungszei-
ten Donnerstag 9 bis 11 Uhr im
Pfarrbüro St. Anna, sonst im Pas-
toralbüro in Neunkirchen zu den
Öffnungszeiten vom 8. bis 22. De-
zember aus.
In unseren Kirchen steht nun das
Friedenslicht aus Bethlehem. Zur
Mitnahme stehen einige Kerzen
mit Deckel aber auch kleine Stum-
pen gegen eine Spende bereit.
Bitte beachten Sie, dass der De-
ckel heiß wird.
Die Opferkästchen zum Welt-

missionstag der Kinder können
zum Kleinkinderwortgottes-
dienst am Heiligen Abend mit-
gebracht werden.
Wir weisen darauf hin, dass das
Pfarrbüro in St. Anna zwischen
Weihnachten und Neujahr ge-
schlossen bleibt.
Das Pastoralbüro in Neunkirchen
ist am Donnerstag, 28. Dezember
von 9 bis 11 Uhr geöffnet. Im neu-
en Jahr sind die Öffnungszeiten
wie gewohnt.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst bitte im Pastoralbüro
in Neunkirchen T: 02247-2333)
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
17 Uhr - Weihnachtskonzert des
Bröltaler Musikvereins mit Kir-
chenchor
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
9.30 Uhr - Hl.M. - SWA G.t Stom-
mel - JG M. Müller u. Hl.M. J., H.
u. B. Müller - LuV d. Fam. Gorus u.
Wolnik - W. u. M.L. Becker u. ver-
st. Tochter
Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
8.30 Uhr - Weihnachtsschulgot-
tesdienst f.d. GGS
18.30 Uhr - Hl.M. - JG L. Müller -
EL P. u. Ä. Berghaus u. verst. An-
gehörige - f.d. Verst. d. Woche:
2014: E. Sauer, 2018: K.H. Meger,
2019: H. Kurpiela, H. Müller, 2020:
F.P. Kramer, 2021: M.E. Schmitz
Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
15 Uhr - Kinderkrippenfeier
23 Uhr - Christmette
m. Kirchenchor
Kollekte: Adveniat
Montag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. Dezember
9.30 Uhr - Hochamt
Kollekte: Adveniat
Dienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. Dezember
9.30 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Weltmissionstag
d. Kinder
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:

DonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagssenioren im „Café
Alte Schule“, Burgstr., Ruppich-
teroth: 4. Januar 2024,
15 bis 17 Uhr
Anmeldung bei Fr. Christa Crone
02295 1388
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
sonntags 10.30 bis 12 Uhr
dienstags 10 bis 11.30 Uhr und
16 bis 17.30 Uhr
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - SWA H. Egenolf -
3. JG T. Michels u. Hl.M. EL E. u. W.
Wildrath - JG J. Ottersbach u.
Hl.M. J. Ottersbach - JG F. Lücker-
oth, Hl.M. S. Lückeroth u. R. Mül-
ler - JG H.A. Schmitt u. Hl.M. f.d.
LuV d. Fam. Schmitt u. Klein - EL
G. u. E. Mayer - EL P. u. M. Ahr - J.
u. E. Müller u. Sohn Ludwig - E. u.
E. Kraus - EL S. u. U. Lückeroth -
H. u. M. Stommel - J. u. A. Berger
u. Verst. d. Fam. - M. Wilhelm u.
Fam. - W. u. K. Pampus - EL H. u. E.
Langel, J. u. A. Langel u. Sohn
Josef - EL W. u. F. Oberhäuser, Toch-
ter Hilde u. Sohn Wilfried - EL R. u.
K.-H. Oberhäuser u. Sohn Guido -
M. Beiert

15 Uhr - Bußgottesdienst
Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
8.30 Uhr - Frauenmesse,
anschl. Frühstück
10 Uhr - Weihnachtsschulgottes-
dienst GGS
Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
18.30 Uhr - Roratemesse - JG
W. Schröder u. verst. Ang. - I.
Schrewe geb. Siebel u. verst.
Ang. - EL W. u. E. Schrewe u.
verst. Kinder f.d. Verst. d. Wo-
che: 2016: Hermann Oskar Jüng-
ling, 2019: Wilhelm Schröder,
2020: Thomas Michels
Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
17 Uhr - Hl.M. - Christmette
Kollekte: Adveniat
Montag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. Dezember
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. Dezember
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Weltmissionstag
d. Kinder
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember

17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 19 DezemberDienstag, 19 DezemberDienstag, 19 DezemberDienstag, 19 DezemberDienstag, 19 Dezember
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
20 Uhr - Venite Adoremus
Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. - H. u. K. Potsch -
Verst.d. Fam. Happ u. Rösgen
Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
17 Uhr - Christmette.
Kirchenchor Hermerath
Kollekte: Adveniat
St.St.St.St.St. Serv Serv Serv Serv Servatiusatiusatiusatiusatius,,,,,     WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
18.30 Uhr - Hl.M. - JG J. u. E. Klein
- JG G. Honrath - JG B. Koch
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
9.30 Uhr - Hl.M. - SWA H. Scher-
ner - JG Franz Lückerath u. Hl.M.
f. Katharina u. Norbert Lückerath
- JG Elisabeth Fischer u. LuV d.
Fam. Fischer u. Walterscheid - JG
Josef Fröhlen, Fam. Fröhlen, Lü-
ckeroth, Schätzer u. Gerd Gerits -
JG Hans Brockert - JG Maria Baum
u. Hl.M. f. Hubert Baum - Maria
Siebert u. Eltern u. Schwiegerel-
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Kirche macht Musik
Orgelkonzert mit Kirchenmusiker Michael Bottenhorn

tern - Elisabeth Brockert u.
Karl-Josef Böhnlein
Dienstag, 19- DezemberDienstag, 19- DezemberDienstag, 19- DezemberDienstag, 19- DezemberDienstag, 19- Dezember
16.30 Uhr - Weihnachtsgottes-
dienst Kita
Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
8.15 Uhr - ök. Weihnachtsgottes-
dienst GGS
18.30 Uhr - Hl.M. - JG A. Kotthoff
u. Hl.M. A. Kotthoff u. verst. Eltern
- Verst. d. alten Pastorats - Pastor
F. Wagner - f.d. Verst. d. Woche:
2014: K. Diener, 2018: U. Koppen,
2018: M. Halber
Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
14 Uhr - Kinderkrippenfeier
16 Uhr - ev. Weihnachtsgottes-
dienst
18 Uhr - Christmette
Kollekte: Adveniat
Montag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. Dezember
9.30 Uhr - Hochamt
Kollekte: Adveniat
Dienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. Dezember
9.30 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Weltmissionstag
der Kinder
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 10 Uhr
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr
Die Bücherei ist in den FerienDie Bücherei ist in den FerienDie Bücherei ist in den FerienDie Bücherei ist in den FerienDie Bücherei ist in den Ferien
geschlossen.geschlossen.geschlossen.geschlossen.geschlossen.
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr
Besondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere Mitteilung
Kirchengemeindeverband:Kirchengemeindeverband:Kirchengemeindeverband:Kirchengemeindeverband:Kirchengemeindeverband:
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Adventssingen mit Doris und OmaAdventssingen mit Doris und OmaAdventssingen mit Doris und OmaAdventssingen mit Doris und OmaAdventssingen mit Doris und Oma
& Opa:& Opa:& Opa:& Opa:& Opa: Mi, 20. Dezember, 14.30

bis 15.30 Uhr
Kita St. Severin, Mucher Str. 1
Anmeldung: 02295 5115;
kita.severin.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
„Himbeertraum“ -„Himbeertraum“ -„Himbeertraum“ -„Himbeertraum“ -„Himbeertraum“ -
Backkurs mit Backkurs mit Backkurs mit Backkurs mit Backkurs mit Anja RumpAnja RumpAnja RumpAnja RumpAnja Rump:
Sa, 20. Januar: Pfarrheim
Winterscheid
Erwachsene: 20 Euro,
Kinder 5 Euro
Info & Anmeldung: 0177 6527073;
anja@butterflybaking.de
Krankengymnastik für KinderKrankengymnastik für KinderKrankengymnastik für KinderKrankengymnastik für KinderKrankengymnastik für Kinder
nach „Bobath“nach „Bobath“nach „Bobath“nach „Bobath“nach „Bobath“
(Rezept erforderlich)
Kreative Bewegungsspiele zur
Schulung von Fein- und Grobmo-
torik - Freude an Bewegung mit
Claudia Mertens
- dienstags 13 Uhr Kita

St.Servatius, Winterscheid
- donnerstags 14 Uhr Kita St.

Severin, Ruppichteroth
Info + Anmeldung: Physiothera-
pie Praxis „Müller & Stohrer“
02247 - 3152 / 9226722
Kinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia Löwenstein
mittwochs 15.30 bis 16 Uhr
im Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19; 01726587653
Wallfahrt nach MedjugorWallfahrt nach MedjugorWallfahrt nach MedjugorWallfahrt nach MedjugorWallfahrt nach Medjugor
je je je je je April 2024:April 2024:April 2024:April 2024:April 2024:
Geistliche Leitung: Pfr. Christoph
Heinzen. Verbindliche Anmeldung
mit den Flyern, die in den Kirchen
und Büros ausliegen ist ab sofort
möglich.
Lotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in der
ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,
Mucher StrMucher StrMucher StrMucher StrMucher Str..... 3 3 3 3 3
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 10 bis 12 Uhr / telefonisch

unter 015736532204 erreichbar.
Mucher Str. 3 in Ruppichteroth
kostenlose Beratung durch ge-
schulte Soziallotsen. Ob es um
finanzielle oder familiäre Pro-
bleme geht, um die Suche nach
einem Kindergartenplatz oder
einer Seniorenbetreuung, oder
ob Hilfestellung beim Ausfüllen
eines Antrages gefragt ist - die
Lotsen helfen weiter. Sie ken-
nen das Hilfenetz in Ruppichte-
roth und Umgebung und arbei-
ten eng mit Fachdiensten wie
der Allgemeinen Sozialberatung
des SkF (Sozialdienst katholi-
scher Frauen) zusammen. Die
Soziallotsen sind für jeden da -
unabhängig von Konfession oder
Weltanschauung. Ihre Hilfe
macht auch an den Gemeinde-
grenzen nicht Halt.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505
7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquit-
tung bitte vollständige Anschrift
angeben.
Ein großes DANKE an alle Spen-
der, Helfer und das Organisati-
onsteam!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 400 Perso-
nen aus unseren Pfarreien, die
sich über jede Hilfe freuen.
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt

herzlichen Dank - Vergelt´s Gott!
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist am 21.
Dezember, 13 bis 15 Uhr geöffnet
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.
Momentan werden verkehrstüch-
tige Fahrräder dringend gesucht.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Entrümpelungen werden durchge-
führt vom „Kaufhaus für alle“ in
Waldbröl: 02291 901235;
016096519779.
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
Das Pastoralbüro ist am 28. und
29. Dezember geschlossen.
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:Legende:Legende:Legende:Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Der Förderverein St.Patricius Eitorf
lädt ein auf Sonntag, den 17. De-
zember (3. Advent) zu einem Orgel-
konzert in die Pfarrkirche St. Patri-
cius Eitorf, Schoellerstr. Einlass: 16
Uhr, Beginn: 17 Uhr. Der Eintritt ist
frei, es wird eine Türkollekte nach
dem Ende des Konzertes gehalten.
Michael Bottenhorn ist als Kirchen-
musiker an der Kirche St. Josef in
Bonn - Beuel tätig, wo er sowohl
die künstlerische Leitung der Inter-
nationalen Orgelkonzertreihe an
der französisch -symphonischen Stil

erbauten Oberlinger- Orgel
innehat,als auch den Dienst als
Organist und Dirigenten versieht.
Kirchenmusiker Miachael Bot-
tenhorn wird uns auf der histori-
schen Klais - Orgel von 1934,
Orgelstücke vo nAlexander Guil-
mant; Johann Sebastian Bach;
Charles Marie Widor; Max Re-
ger; Marcel Dupre und eigene
Improvisationen zu Gehör bringen.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Kirchenmusiker Daniel Gitsels und
Förderverein St. Patricius Eitorf
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU - Neues aus der Fraktion
Unterbringung von Flüchtlingen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

NRW steht schlecht da
7300 unbesetzte Stellen in der Pflege

SPD-Bürgerbüro
Besuchen Sie uns!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Seit über einem Jahr steht die
Sporthalle in Schönenberg nicht
mehr für den Schulsport und die
Vereine zur Verfügung, da sie von
der Verwaltung zur Unterbringung
von Flüchtlingen gesperrt wurde.
Diese Situation ist aus Sicht der
CDU ein unhaltbarer Zustand.

Die CDU hat Bürgermeister Ma-
rio Loskill daher aufgefordert,
weitere Kapazitäten zur Unter-
bringung von Flüchtlingen zu
schaffen. Obwohl zu erwarten
war, dass die Zahl der Zuwei-
sungen im Winter anwächst, ist
durch die Auseinandersetzung

um den Haushalt wertvolle Zeit
verstrichen.
Die Schließung einer weiteren
Halle ist für uns keine Option.
Wichtig ist, dass nun
schnellstmöglich gehandelt wird:
Es gilt zu verhindern, dass eine
weitere Halle gesperrt werden

muss. Gleichzeitig braucht es
eine Perspektive, wie die Halle
in Schönenberg wieder für den
Schul- und Vereinssport freige-
geben werden kann.
Das Schreiben finden Sie unter
www.broeltalpartei.de

Christian Krummenast

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

NRW-Gesundheitsminister Karl-
Josef Laumann hat heute gemein-
sam mit dem wissenschaftlichen
Gutachter Prof. Dr. Michael Isfort
die Landesberichterstattung „Ge-
sundheitsberufe Nordrhein-West-
falen 2023“ vorgestellt.
Hierzu erklärt Thorsten Klute, Spre-
cher der SPD-Fraktion im Landtag
NRW für Gesundheit und Pflege:

„7300 unbesetzte Stellen in der
Pflege sind für das Land nach wie
vor eine große Herausforderung.
Zugleich steht NRW überdurch-
schnittlich schlecht da bei neuen
Ausbildungsverträgen zur Pflege-
fachkraft. Die schwarz-grüne Lan-
desregierung muss jetzt umge-
hend Lösungen liefern, damit die
Belastung der Beschäftigten in

der Pflege und die der pflegenden
Angehörigen nicht noch weiter
ansteigt. Zumal die Zahl der Men-
schen, die gepflegt werden müs-
sen, noch weiter nach oben ge-
hen wird.
Aber Schwarz-Grün beschwichtigt,
beschönigt und spricht von „er-
freulichen Zahlen“. Dabei blen-
det die Landesregierung völlig

aus, dass die Insolvenzwelle un-
gebremst durch NRW rollt. Träger
und Pflegedienste aus dem ge-
samten Land berichten fast täg-
lich, dass sie in ernsthafte Liqui-
ditätsprobleme geraten. Wer das
nicht ernst nimmt, zieht den Be-
schäftigten in der Pflege den Bo-
den unter den Füßen weg.“

Andreas Rudolf

Der nächste Öffnungstermin des
SPD-Bürgerbüros in Ruppichte-
roth, Wilhelmstr. 6, ist am Diens-
tag, 19.12.2023, 18.30 Uhr bis

20.30 Uhr.
Das SPD-Bürgerbüro bleibt zwi-
schen Weihnachten und Neujahr
geschlossen und öffnet dann

wieder am 16.01.2024 von 18.30
Uhr bis 20.30 Uhr.
Wir freuen uns auch im Neuen
Jahr wieder auf zahlreiche Besu-

cherinnen und Besucher sowie in-
teressante und konstruktive Ge-
spräche.

Andreas Rudolf

Öffnungszeiten der CDU Kleiderstube Winterscheid
Jeden Donnerstag von 14 bis 17
Uhr in Ruppichteroth-Winter-
scheid, Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden von
gut erhaltener Kleidung aller Art.

Rufen Sie uns einfach an:
Karin Fischer, Winterscheid,
Am Südhang 1,
Telefon: 02247/5509
Rita Winkler, Oeleroth,

Mühlenhardt,
Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber,
Schönblick 10,
Telefon: 02295/902318
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Zählerstände von PV-Anlagen müssen
für Einspeisevergütung gemeldet werden

Am Samstag Musizieren in der kath. Kirche Ruppichteroth
Bröltaler Musikverein und Pfarr-Cäcilien-Chor

Blutspenden in Ruppichteroth und Winterscheid

Die Stadtwerke Troisdorf weisen
alle Besitzer von Photovoltaikan-
lagen darauf hin, dass die kalen-
derjährliche Abrechnung für das
Jahr 2023 ansteht. Im Unterschied
zum letzten Jahr, in dem Ableser
im Auftrag der Stadtwerke
unterwegs waren, sind die Kun-
den in diesem Jahr dazu aufgeru-
fen, die Ablesung selbst vorzuneh-
men. Alle betroffenen Kunden
werden auch durch eine separate

Ableseaufforderung per Schreiben
beziehungsweise E-Mail darüber
informiert, dass es keine Hausbe-
suche geben wird.
Melden und EinspeisevergütungMelden und EinspeisevergütungMelden und EinspeisevergütungMelden und EinspeisevergütungMelden und Einspeisevergütung
sichernsichernsichernsichernsichern
Um eine reibungslose Abwicklung
zu gewährleisten, ist es notwen-
dig, dass die Zählerstände der
Photovoltaikanlagen bis
spätestens 14. Januar 2024 ge-
meldet werden. Rund um die Uhr

können diese ganz einfach und
bequem ab dem 18. Dezember
online unter
kundenportal.stadtwerke-kundenportal.stadtwerke-kundenportal.stadtwerke-kundenportal.stadtwerke-kundenportal.stadtwerke-
troisdorftroisdorftroisdorftroisdorftroisdorf.de.de.de.de.de
registriert werden. Für Kunden,
die ihren Zählerstand nicht frist-
gerecht mitteilen, können die
Stadtwerke keine Abrechnung er-
stellen. Dies bedeutet, dass ohne
die korrekte Meldung der Zähler-
stände künftig auch keine Aus-

zahlung der Einspeisevergütung
möglich sein wird.
Diese Ableserunde betrifft aus-
schließlich die Stromzähler von
Photovoltaikanlagen und bezieht
keinerlei andere Zähler ein. Für
eventuelle Rückfragen steht das
Team der Stadtwerke Troisdorf
gerne per E-Mail unter
zaehlerstaende-pv@zaehlerstaende-pv@zaehlerstaende-pv@zaehlerstaende-pv@zaehlerstaende-pv@
stadtwerkstadtwerkstadtwerkstadtwerkstadtwerke-troisdorfe-troisdorfe-troisdorfe-troisdorfe-troisdorf.de.de.de.de.de
zur Verfügung.

Das DRK bietet am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,
19.19.19.19.19. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, in der Zeit von
17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr in der SekundarSekundarSekundarSekundarSekundar-----
schuleschuleschuleschuleschule,,,,, St. St. St. St. St. Florian Str Florian Str Florian Str Florian Str Florian Str..... 2 in Rup- 2 in Rup- 2 in Rup- 2 in Rup- 2 in Rup-
pichterothpichterothpichterothpichterothpichteroth einen Termin zum
Blutspenden an. Einen zweiten
Termin am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,

21.21.21.21.21. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von 16.30 von 16.30 von 16.30 von 16.30 von 16.30
bis 19.30 Uhr in bis 19.30 Uhr in bis 19.30 Uhr in bis 19.30 Uhr in bis 19.30 Uhr in WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Grundschule.Grundschule.Grundschule.Grundschule.Grundschule.
Voranmeldung möglichst unter
www.blutspendedienst-west.de
Auch ohne Auch ohne Auch ohne Auch ohne Auch ohne VVVVVorororororanmeldung istanmeldung istanmeldung istanmeldung istanmeldung ist
das Spenden möglich!das Spenden möglich!das Spenden möglich!das Spenden möglich!das Spenden möglich!

Neuerung seit November 2023Neuerung seit November 2023Neuerung seit November 2023Neuerung seit November 2023Neuerung seit November 2023
Es besteht keine Alterbeschrän-
kung mehr „nach oben“ sollte
das ärztliche Personal keine
Bedenken gegen eine Spende
haben ist jeder Bürger ab 18
Jahren berechtigt zu spenden.

Sollten Sie Fragen zur Anmel-
dung oder zum Ablauf haben,
melden Sie sich gerne bei Ria
Warzecha Tel. 02247/ 3565

Für den Arbeitskreis Blutspenden
Ria Warzecha / Gerd Biallas

An diesem Samstag, 16. Dezem-
ber um 17 Uhr, musizieren Pfarr-
Cäcilien-Chor und Bröltaler Mu-
sikverein in der kath. Pfarrkirche
Ruppichteroth ihr adventlich-

Öffnungszeiten der Büchereien

weihnachtliches Programm. Im
Wechsel der verschiedenen Mu-
sikstücke werden abwechslungs-
reiche und kurzweilige Vorträge
geboten. Der Chor steuert klassi-

sche Akzente und volkstümliche
Weisen bei, Solisten singen zwei
Duette. Der Bröltaler Musikver-
ein sorgt unter Leitung von Ulli
Kramer für Vorfreude auf die Fei-

ertage mit unterschiedlichen In-
strumentalstücken und bekann-
ten weihnachtlichen Melodien.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei.

Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-
teroth,teroth,teroth,teroth,teroth, Mucher Straße 3
Sonntag, 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11.30 Uhr (Schu-
len und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17.30 Uhr

Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8.30 bis 10 Uhr
(Schulen)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr
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Karnevalszug in Hänscheid

Kath. Frauen
St. Servatius Winterscheid

Alaaf,
alle Jecken stehen schon wieder
in den Startlöchern! Das Motto
für die Karnevalssession heißt
„Die janze Welt is usser Rand un
Band, doch in Hänscheid fiere mer

Hand in Hand“. Der Karnevalszug
in Hänscheid geht am 11. Februar
und startet um 14 Uhr. Denkt bit-
te jetzt schon an die Anmeldun-
gen inkl. aller Unterlagen, (dazu
gehören TÜV Papiere und Fahr-

zeugscheine aller mitwirkenden
Anhänger und Fahrzeuge), diese
müssen bei Felix Böhmer bis
spätestens 15. Januar 2024 un-
ter Tel. 0172-9649595 oder per
E-Mail fboehmer.fb@gmail.com

eingereicht werden. Wir wün-
schen Euch allen ein Frohes Weih-
nachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.
Heimeatverein Hänscheid
Der Vorstand

In diesem Jahr konnten wir
erfreulicherweise wieder zu un-
seren gewohnten Aktivitäten zu-
rückkehren. Die monatlichen
Frauenmessen mit Frühstück fin-
den wieder statt. Unsere Gene-
ralversammlung wurde nach lan-
ger Zeit wieder durchgeführt und
war sehr gut besucht. Wir haben
uns gefreut, unseren Mitgliedern

und Gästen die gewohnten bei-
den Ausflüge anbieten zu können.
Wie in früheren Jahren hatten die
teilnehmenden Frauen hierbei viel
Spaß! Auch zum „Tag der offenen
Tür“ am 1. November begrüßten
wir wieder viele Besucherinnen
und Besucher.
Den Frauen unserer Gemein-
schaft mit ihren Familien sowie
allen Leserinnen und Lesern
dieses Mitteilungsblattes wün-
schen wir gesegnete Weihnach-
ten und ein gesundes neues
Jahr 2024 mit Gottvertrauen,
Mut und Zuversicht in dieser
schwierigen Zeit.
Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen im neuen Jahr!
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SV HÖHE 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
Vorschau: Senioren: Sonntag, 17.
Dezember:
SVH I Winterpause
Über Trainingsbeginn, anstehen-
de Testspiele und sonstige Aktivi-
täten während der Winterpause
wird natürlich auch an dieser Stel-
le berichtet und informiert. Die
SVH-Weihnachtsgrüße finden Sie
in den bekannten „Blättchen“ und
auf unserer Homepage. Auf Grund
der zahlreichen Unterstützung
unserer Freunde, Fans, Gönner,
etc. trotz der bislang durchwach-
senen Hinrunde mit Tabellenplatz
8 möchte sich die Seniorenmann-
schaft für das nun bald vergange-
ne Jahr herzlich bedanken und
hofft 2024 auf ein zahlreiches Wie-
dersehen!
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: Winterpause
AH-Hallentraining: neue Trai-

ningstermine wieder ab 17. Ja-
nuar.
Spielberichte:
Senioren:Senioren:Senioren:Senioren:Senioren: Sonntag, 10. Dezember,
17. Spieltag:
SVH I - SV GW Mühleip I 2:4
(0:1)
Zum Jahresabschluss empfing
man den derzeitigen Tabellen-
führer aus dem Mühleiper Tal.
Beide Teams neutralisierten sich
in den ersten 25 Minuten, dann
übernahm der Gast die Initiati-
ve und erspielte sich eine Reihe
guter Chancen, scheiterte aber
mehrfach am guten Torwart P.
Gnacke oder am Torgebälk.
Dazwischen hatte unser Team
mit einem Freistoß die Füh-
rungschance (42.). In der 44.
Minute gelang Mühleip dann
dennoch das 0:1, sicher zu die-

sem Zeitpunkt verdient. Doch
das 0:1 entpuppte sich als Weck-
ruf für unser Team. Schon in der
Nachspielzeit der 1. Halbzeit
hätte man innerhalb 1 Minute
mit 2 Chancen den Ausgleich
erzielen müssen. Auch nach dem
Seitenwechsel blieb unser Team
spielbestimmend und C. Marx
gelang früh der 1:1-Ausgleich
(51.). Man blieb am Drücker und
F. Kerper erzielte nach toller
Vorarbeit von H. Siebigteroth
das umjubelte 2:1 (56.). In der
zunehmend hektischer werden-
den Schlussphase verpaßte un-
sere Mannschaft trotz Überle-
genheit den berühmten „Sack“
zuzumachen. So konnte Mühleip
durch einen sehr fragwürdigen
Foul-Elfmeter den glücklichen
Ausgleich erzielen (81.), dem 2

Minuten später per Konter sogar
die erneute Gästeführung folg-
te. Und als der SVH dann in den
Schlussminuten alles auf eine
Karte setzte, um noch den si-
cher verdienten Ausgleich zu er-
zielen, gelang dem Gast in der
Nachspielzeit (90.+3) gegen die
aufgerückte Abwehr das 2:4.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
16. Spieltag:16. Spieltag:16. Spieltag:16. Spieltag:16. Spieltag:
SVH I - TuS Schladern ausgefallen
Neuer Nachholtermin: Sonntag,
25. Februar 2024, Anstoß 15 Uhr.
Alte Herren: spielfrei
SVH aktuell:SVH aktuell:SVH aktuell:SVH aktuell:SVH aktuell:     TTTTTrrrrraditioneller Senio-aditioneller Senio-aditioneller Senio-aditioneller Senio-aditioneller Senio-
rennachmittag des SVH amrennachmittag des SVH amrennachmittag des SVH amrennachmittag des SVH amrennachmittag des SVH am
17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember
Der SVH veranstaltet wieder sei-
nen beliebten Seniorennachmit-
tag am 3. Advent. Beginn 15 Uhr
im Vereinsheim.
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Wie kann ich Haustiere vor Silvesterstress schützen?Wie kann ich Haustiere vor Silvesterstress schützen?Wie kann ich Haustiere vor Silvesterstress schützen?Wie kann ich Haustiere vor Silvesterstress schützen?Wie kann ich Haustiere vor Silvesterstress schützen?
Mit einfachen Tipps können
Haustiere über die Silvestern-
acht vor Stress und Angst ge-
schützt werden.
„Da besonders Hunde und Kat-
zen ein viel feineres Gehör be-
sitzen als wir Menschen, kann
der Krach der Feuerwerkskör-
per Tiere in Panik versetzen“,
weiß Dr. Johannes Westarp, Lei-
ter des Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachungsamtes des
Rhein-Sieg-Kreises.
Darum sollten Haustiere am Sil-
vesterabend nicht alleine gelas-
sen werden. Am besten sollten für
die Vierbeiner in einem verdun-
kelten Zimmer Rückzugs- und Ver-
steckmöglichkeiten geschaffen
werden. Im Idealfall an einem Ort,
den das Tier kennt und an dem es
sich wohl fühlt. Käfige von Vögeln
und Meerschweinchen können mit
einem Tuch abgedeckt werden.

Sucht das Tier Körperkontakt, soll-
ten Halterinnen und Halter beru-
higend einwirken. Ganz wichtig:
Man sollte selbst nicht in Hektik
oder übersteigerte Fürsorge ver-
fallen, denn das eigene Verhalten
überträgt sich auf das Haustier.
Am besten ist es, auch am Silves-
tertag die gängige Routine einzu-
halten
Beim täglichen Spaziergang soll-
ten Hunde nur an der Leine aus-
geführt werden, da ein plötzlich
gezündeter Böller den Vierbeiner
in Panik versetzen oder im
schlimmsten Fall sogar verletzen
kann. Eine doppelte Sicherung an
Halsband und Geschirr kann sinn-
voll sein. Auch Freigängerkatzen
sollten in der Wohnung behalten
werden, weil das Risiko zu hoch
ist, dass sie sich irgendwo ver-
ängstigt verkriechen. Sollte das
Tier trotzdem die Flucht ergrei-

fen, ist es wichtig sicherzustel-
len, dass das Haustier registriert
und gekennzeichnet ist.
Beruhigungsmittel sollten nur
in enger Absprache mit einer
vertrauten Tierärztin oder dem
vertrauten Tierarzt verabreicht
werden.

Das Veterinäramt des Rhein-Sieg-
Kreises appelliert an alle Feuer-
werkfans, das Knallen auf die Sil-
vesternacht zu beschränken, da-
mit die Tiere nicht schon Tage
vorher in Angst versetzt werden
und sich auch schnell wieder er-
holen können.
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Lieber Leser und liebe Kunden,
ich, Rafael Seeck, möchte Ihnen
in dieser festlichen Jahreszeit
meinen herzlichsten Dank aus-
sprechen. In den letzten zwei
Jahren standen wir gemeinsam
vor zahlreichen Herausforderun-
gen. Es war uns eine große Freu-
de, Sie bei der Bewältigung Ih-
rer IT-Probleme unterstützen zu
dürfen, um so einen reibungslo-

sen Ablauf in Ihren Betrieben zu
gewährleisten.
Die Weihnachtszeit ist eine Zeit
der Ruhe und Besinnung, ein Mo-
ment, um das Erreichte zu würdi-
gen und den Blick nach vorne zu
richten. Ihr Vertrauen in unser Team
und unsere Dienstleistungen war
dabei ein wesentlicher Faktor für
unseren gemeinsamen Erfolg.

Ich möchte diese Gelegenheit nut-
zen, um Ihnen und Ihren Familien
eine friedvolle, freudige und erhol-
same Weihnachtszeit zu wünschen.
Mögen diese Tage Ihnen Gelegen-
heit bieten, sich zu entspannen,
Kraft zu schöpfen und Zeit mit Ih-
ren Liebsten zu verbringen.
Ich freue mich auf die Fortsetzung
unserer Zusammenarbeit im neu-

en Jahr und bin zuversichtlich,
dass wir gemeinsam weitere Er-
folge erzielen werden.
Frohe Weihnachten und ein glück-
liches, gesundes neues Jahr!

Mit besten Wünschen,

Rafael Seeck und das gesamte
Team der LEMA-IT

Anzeige

Energiesparen im Alltag
Online-Seminar am 19. Dezember
Die Kosten für Gas und Strom sind
in den vergangenen Monaten
stark gestiegen. Das Online-Se-
minar zeigt vielfältige Tipps auf,
wie sich Energie sparsam einset-
zen lässt. Interessant für Mieter/-
innen, aber auch junge Men-
schen, die die erste eigene Woh-
nung beziehen.
Die gute Nachricht: Um Energie
zu sparen, muss man keinesfalls

hohen Aufwand betreiben oder
größere Investitionen tätigen. Viel-
mehr sind es kleine Verhaltens-
änderungen im Alltag, die sich
postwendend im Portemonnaie
bemerkbar machen. Mit dem Ab-
senken der Raumtemperatur um
nur ein Grad lassen sich bereits
sechs Prozent Energie einsparen.
Statt riesigen Fernsehern oder
Desktoprechnern ist man mit No-

tebooks oder Tablets besser be-
raten, weil sie wesentlich weni-
ger Strom benötigen. Und Wasch-
und Spülmaschinen sollten nur gut
gefüllt gestartet werden, zudem
empfiehlt sich der Ecomodus.
Die Referenten Philipp Stauss und
Gabriele Geiger, Energieberater/
innen der Verbraucherzentrale
NRW, stehen im Anschluss an den
kurzen Vortrag für Fragen der Teil-

nehmenden zur Verfügung.
Beginn ist um 18 Uhr. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Die Einwahlda-
ten gibt es unter
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
seminare.
Weitere Infos zum Einsparen von
Energie und zu Terminen rund um
die energetische Gebäudesanie-
rung gibt es unter
www.energieagentur-rsk.de.

Online-Elternabend
Psychische Belastungen bei Kindern und Jugendlichen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Psychische
Erkrankungen bei Kindern und Ju-
gendlichen nehmen zu, das zeigen
sowohl Alltagserfahrungen als auch
wissenschaftliche Studien. Und auch
jenseits von Diagnosen berichten vie-
le Kinder und Jugendliche, sich zu-
nehmend belastet zu fühlen. Die
Schulpsychologische Beratungsstel-

le des Rhein-Sieg-Kreises bietet ei-
nen Online-Elternabend zu diesem
Thema an.
Dabei soll unter anderem geklärt
werden, was psychische Erkrankun-
gen sind und welche Verhaltenswei-
sen von Kindern und Jugendlichen
„normal“ sind. Außerdem bekom-
men die teilnehmenden Eltern Tipps,

was sie tun können, wenn sie sich
Sorgen um ihr Kind machen. Bei die-
sem Elternabend erhalten die Teil-
nehmenden Informationen wie sie
psychische Belastungen besser ver-
stehen und Handlungsideen entwi-
ckeln können. Das Team der Schul-
psychologische Beratungsstelle stellt
aber keine Diagnosen und bietet auch

keine Therapie an. Der Online-El-
ternabend findet am Dienstag, 23.
Januar 2024 von 19.30 bis 21 Uhr
statt. Interessierte Eltern können sich
bis zum 12. Januar 2024 online über
den Veranstaltungskalender der
Schulpsychologischen Beratungs-
stelle anmelden: rhein-sieg-kreis.de/
schulpsychologie.
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32. ROMANTIK-WEIHNACHTSMARKT
am 3. Advent rund um Sankt Margareta
Samstag, 16., und Sonntag, 17. Dezember

Zum 32. Mal erwartet Sie der be-
liebte Neunkirchener Weihnachts-
markt rund um die Kirche Sankt
Margareta und dem Marktplatz.
Die veranstaltende Werbegemein-
schaft „WIR NeunkirchenSeelsch-
eider“ e. V. arbeitet hierzu wieder
eng mit der Gemeinde zusammen
und integriert Vereine, Kindergär-
ten und Schulen, damit die ganze
Familie sich auf dem Weihnachts-
markt wohlfühlt. In rund 60 Holz-
häuschen erwartet Sie ein weih-
nachtliches Angebot, viele priva-
te Teilnehmer bieten handgefer-
tigte weihnachtliche Dekorations-
artikel an. Die Vereine aus Neun-
kirchen-Seelscheid sorgen exklu-
siv für Speisen und Getränke.

Der Weihnachtsmarkt ist geöffnet
am Samstag, 16. Dezember, von
16 bis 21 Uhr und Sonntag, 17.
Dezember, von 11 bis 18 Uhr.
Und das finden Sie alles auf demUnd das finden Sie alles auf demUnd das finden Sie alles auf demUnd das finden Sie alles auf demUnd das finden Sie alles auf dem
WeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
Weißer Moselglühwein, Pommes,
Waffeln, Pflaumenpunsch, Heiße
Liebe, Gewürze, Honig, Reibeku-
chen, Grillwurst, Grillsteaks, Ei-
erpunsch, Crêpes, geräucherter
Fisch, Glühwein, Kinderpunsch,
Marzipanschweine, Süßwaren,
Holzarbeiten, Strickwaren, Holz-
spielzeug, Weihnachtsdekoration,
Brezeln, Luftballons, Kräuterbon-
bons, Weihnachtskrippen und Zu-
behör, Bastelarbeiten, Mandeln,
Zuckerwatte, Modeschmuck, Ker-

zen, Leuchtfiguren, Kaffee, Tee,
Kakao, Kuchen, warme Anziehsa-
chen für Groß- und Klein und vie-
les mehr.
Märchenwelt und Karussell aufMärchenwelt und Karussell aufMärchenwelt und Karussell aufMärchenwelt und Karussell aufMärchenwelt und Karussell auf
dem dem dem dem dem WWWWWeihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkt
In der von Kindern beliebten Mär-
chenwelt, welche wieder in der
Bücherei untergebracht ist, sorgt
der Freundeskreis Buch&Kunst mit
seinen Leselernpatinnen mit Win-
ter- und Weihnachtsmärchen für
die kleinen Besucher des Mark-
tes für deren Kurzweil. Sie lesen
von der Reise ins Pfefferkuchen-
land oder vom König des Winters,
vom Kind in der Krippe, Maria,
Josef und den Hirten, vom Schlit-
tenfahren und von Rentieren.
Die großen Besucher des Weih-
nachtsmarktes können ihre Kin-
der getrost einige Zeit zur Mär-
chenwelt bringen, um in Ruhe über
den Markt zu schlendern. In der

heimeligen Wärme des ge-
schmückten Raums werden die
Kleinen in die Welt der Fantasie
und weihnachtlichen Vorfreude
entführt.
Machen Sie Gebrauch davon, die
Damen lesen durchgehend wäh-
rend der Öffnungszeiten des Weih-
nachtsmarktes und freuen sich auf
viele kleine Besucher.
Weiterhin warten auf die Kleins-
ten ein romantisches Kinderka-
russell und eine Kindereisenbahn.
Große Große Große Große Große WWWWWeihnachtsverlosungeihnachtsverlosungeihnachtsverlosungeihnachtsverlosungeihnachtsverlosung
Auch in diesem Jahr findet am
Samstag und Sonntag wieder die
Große Weihnachtsverlosung auf
dem Weihnachtsmarkt in Neun-
kirchen statt. Sachpreise und
Einkaufsgutscheine im Wert von
über 6.000 Euro gibt es zu ge-
winnen. Der Loskauf lohnt sich
also. Für nur einen Euro pro Los
ergeben sich große Gewinnchan-
cen. Bei den insgesamt fünf Ver-
losungen an beiden Tagen kann
man mit der richtig gezogenen
Losnummer den gewonnenen
Preis direkt mitnehmen. Lose
können Sie auf dem Weihnachts-
markt direkt an der Holzhütte
der Werbegemeinschaft gegenü-
ber der Bühne erwerben, sie gel-
ten immer für jeweils eine Verlo-
sung. Der Erlös wird für die Weih-
nachtsbeleuchtung in Neunkir-
chen-Seelscheid gespendet und
kommt damit der gesamten Be-
völkerung zu Gute.
Der Nikolaus kommt auf denDer Nikolaus kommt auf denDer Nikolaus kommt auf denDer Nikolaus kommt auf denDer Nikolaus kommt auf den
WeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
Am Sonntag um 12 Uhr kommt
der Nikolaus auf den Weihnachts-
markt nach Neunkirchen und wird
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zahlreiche Überraschungen in sei-
nem großen Sack für die großen
und kleinen Besucher mitbringen.
Auf seiner Tour zum Neunkirche-
ner Weihnachtsmarkt fährt er
standesgemäß in einem Cabrio
vor. Dort werden dann der 1. Vor-
sitzende der Werbegemeinschaft
„WIR NeunkirchenSeelscheider“
e. V. Manfred Gallitz zusammen
mit der Bürgermeisterin Nicole
Berka und weiteren Gästen den
Nikolaus „Herzlich Willkommen“
heißen.
WeihnachtssterneWeihnachtssterneWeihnachtssterneWeihnachtssterneWeihnachtssterne
leuchten wiederleuchten wiederleuchten wiederleuchten wiederleuchten wieder
in Neunkirchen-Seelscheidin Neunkirchen-Seelscheidin Neunkirchen-Seelscheidin Neunkirchen-Seelscheidin Neunkirchen-Seelscheid
Seit dem 1. Advent ist es wieder
soweit, an der Haupt- und der
Zeithstraße hat die Werbegemein-
schaft WIR NeunkirchenSeelsch-
eider wieder viele große und klei-
ne Weihnachtssterne aufhängen
lassen, welche abends durch ihre
dezente Beleuchtung auf das be-
vorstehende Weihnachtsfest hin-
weisen. Die Wartung, das Auf- und
Abhängen der Sterne schlagen mit

hohen Kosten auf das Budget der
Werbegemeinschaft zu. Damit das
weihnachtliche Flair in Neunkir-
chen-Seelscheid dennoch erhal-
ten bleibt, helfen ortsansässige
Vereine diese Tradition aufrecht
zu erhalten und führen zusammen
mit der Werbegemeinschaft die
große Weihnachtsverlosung durch.
Mitglieder und andere Firmen aus
dem Gemeindegebiet spenden
hierfür wertvolle Sachpreise.
ProgrProgrProgrProgrProgramm zum amm zum amm zum amm zum amm zum WWWWWeihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkt
auf der Bühneauf der Bühneauf der Bühneauf der Bühneauf der Bühne
Ortsansässige Vereine, Gruppen,
Schulen und Kindergärten aus
Neunkirchen und Seelscheid ge-
stalten wieder das Programm,
welches am Samstagnachmittag
beginnt. Zwischen den Pausen fin-
den dann immer wieder die Verlo-
sungen statt.
Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
16 Uhr - TVN Tanzgruppe
Frau - Ragg und Frau Kedik
16.30 Uhr - Musikverein
Antonius Kolleg - Herr Greuel
17 Uhr - Ritter-Göttscheid-Grund-

18 Uhr - Minsche wie mir -
Herr Fuchs
18.30 Uhr - Die 4 Hötche -
Herr Lukas
19 Uhr - Musikschule NKS -
Frau Kertész
20 Uhr - 2. Verlosung
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
12 Uhr - Begrüßung durch den 1.
Vorsitzenden der Werbegemein-
schaft Manfred Gallitz und Bür-
germeisterin Nicole Sander, Ni-
kolaus und weitere Gäste
12.30 Uhr - Zumba - Frau Kraft
13 Uhr - Gospelchor Sound
n Spirits - Frau Bennett
dazwischen 1. Verlosung
14 Uhr - Katis Gesangsstudio -
Frau Becker
15 Uhr - Quartettverein Eischeid -
Herr Brandt
dazwischen 2. Verlosung
15.30 Uhr - TanzAtelier -
Frau Willems
16 Uhr - Minsche wie mir -
Herr Fuchs
17 Uhr - Die 4 Hötche - Herr Lukas
17.30 Uhr - 3. Verlosung

schule - Herr Trawinski
17.30 Uhr - Gesamtschule NKS -
Frau Biel
dazwischen 1. Verlosung
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Nele Siebert gewinnt
29. Mondorfer
Weihnachtslauf

Überlegender Sieg für Nele Siebert beim Mondorfer WeihnachtslaufÜberlegender Sieg für Nele Siebert beim Mondorfer WeihnachtslaufÜberlegender Sieg für Nele Siebert beim Mondorfer WeihnachtslaufÜberlegender Sieg für Nele Siebert beim Mondorfer WeihnachtslaufÜberlegender Sieg für Nele Siebert beim Mondorfer Weihnachtslauf

Als am vergangenen Sonntag der
29. Mondorfer REWE-Weih-
nachtslauf statt fand, war auch
das LAZ Rhein-Sieg mit von der
Partie. Im 5-Kilometer-Lauf war
es Leander Ihle, der langsam
wieder in Form kommt. Als 2. im
Gesamteinlauf und Sieger in der
U20, lief er bei Temperaturen um
den Gefrierpunkt in 16:09 min
ins Ziel. Celine Schneider, als
Siegerin in der U20 über die 5

Kilometer, hatte in 20:32 min.
mit den tiefen Temperaturen zu
kämpfen. Der 10-Kilometer-
Hauptlauf stand ganz im Zeichen
von Nele Siebert, die als ge-
samt 2. des Laufes nur einem
Mann den Vorrang lassen muss-
te. Bei einer Zeit von 36:21 min.
waren noch fast 350 Finisher hin-
ter ihr. LAZ-Altersklassenläufer
Guido Gorynia überquerte als 9.
in der M55 in 48:01 min. das Ziel.
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Große Emotionen beim Jubiläumsball
10 Jahre „Tanzschule Lars“ wurde gefeiert
Familie, Freunde, langjährige
Mitglieder, Ehemalige, Debü-
tanten und Eltern waren
gestern Abend Zeugen eines
emotionalen Abends.
Es war angerichtet im Rosent-
hal in Uckerath mit Livemusik
von Robert Urbansky, dem In-
haber der Sound College Mu-
sik, dem festlichen Rosensaal
im Landsknecht Hotel und den
Gästen beim ausverkauften Ju-
biläumsball der ADTV Tanz-
schule Lars Stallnig.
Die Mischung stimmte - Die

vielen Wegbegleiter, die immer
noch junge Tanzschule und die
Schülerinnen und Schüler der
Grundkurse mit ihren Eltern
machten diesen Abend zu etwas
Besonderem.
Es wurde getanzt, gelacht, ap-
plaudiert und an die letzten Jah-
re erinnert.
Auch das Rahmenprogramm wusste
zu gefallen mit Showtanzauftritten
aus dem Bereichen Hip-Hop, Irish
Dance und den Tanzlehrer*innen
selbst, die sich auch den Gästen
präsentierten.
Begeistert waren gestern besonders
die Eltern der Kinder bei den Tanz-

präsentationen der Schülerinnen
und Schüler der Stufe 1 aus Hennef
und Sankt Augustin.
Sie zeigten ihre ersten Tanz-
schritte auf dem großen Parkett
und konnten auch beim traditi-
onellen Generationentanz der
Eltern mit ihren Kindern zu über-
zeugen.
Wir, das Tanzschulteam um den
Gründer Lars Stallnig, sind über-
wältigt von den großen und po-
sitiven Emotionen des gestrigen
Abends und sagen „Danke-
schön“ für eine gute Zeit in den
letzten Jahren und besonders
beim gestrigen Jubiläumsball.

Anzeige

Junge Familien brauchen
Ihre ehrenamtliche Entlastung im Alltag
Alleinerziehende, Mehrlingseltern,
neu zugezogene Familien…viele
belastete Eltern mit Babys und
Kleinkindern haben nicht die Mög-
lichkeit, auf helfende Hände aus
Familie, Freundeskreis oder Nach-
barschaft zurückzugreifen.
Im Angebot „Aufwind“ des Sozi-
aldienstes katholischer Frauen
e.V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis
(SkF) können junge Familien, de-
nen Entlastung so guttun würde,
und ehrenamtliche Helfer:innen
zusammenfinden. „Aufwind“ gibt
es in Eitorf/Windeck, Much/Neun-
kirchen-Seelscheid/Ruppichte-
roth, Troisdorf, Königswinter und
Bad Honnef.
Hier der O-Ton einer unsererHier der O-Ton einer unsererHier der O-Ton einer unsererHier der O-Ton einer unsererHier der O-Ton einer unserer

ehrenamtl ichen Famil ienbe-ehrenamtl ichen Famil ienbe-ehrenamtl ichen Famil ienbe-ehrenamtl ichen Famil ienbe-ehrenamtl ichen Famil ienbe-
gleiterinnen:gleiterinnen:gleiterinnen:gleiterinnen:gleiterinnen:
„Ich brauche Kolleg:innen: als
Sinn-Sucher:in, Alltagsheld:in und
Macher:in! Wer möchte mich un-
terstützen und ein wunderbares
Engagement begleiten? Meine
Aufgabe ist, Mütter, Väter und
deren sehr kleine Kinder zu be-
gleiten. Als Ehrenamtler:in.
Ich schenke Zeit. Zeit, in der
Mütter und Väter einmal in der
Woche Raum für sich haben. Was
machen die dann? Das, was sie
brauchen. Durchschnaufen. Ein-
kaufen. Weinen. Singen. Duschen.
Telefonieren.
Wenn mein zauberhaftes Be-
gleitkind mich an meinem „Eh-

rentag“ mit einem breiten Grin-
sen anlacht, ist jeder eigene Stress
verflogen. Und wenn die Mütter
und Väter mich ein paar Stunden
später mit einem ehrlichen „Dan-
ke“ verabschieden, weil sie Zeit
für sich hatten, bin ich happy.
Macht auch mit. Egal wieviel Zeit
ihr habt - jede Hilfe zählt!“

Haben auch Sie Lust,Haben auch Sie Lust,Haben auch Sie Lust,Haben auch Sie Lust,Haben auch Sie Lust,
mitzumachen?mitzumachen?mitzumachen?mitzumachen?mitzumachen?
Kontakt: Marc Odenbrett,
Mobil: 0152 22888987,
E-Mail: ehrenamt@
skf-bonn-rhein-sieg.de
Nähere Informationen finden Sie
unter https://www.skf-bonn-rhein-
sieg.de/ehrenamt-aufwind/
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 PLANEN   HAUBEN   VORHÄNGE
PERGOLA- UND GLASDACH-VERKLEIDUNGEN

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Infos & Termin unter: 0228-466989

VOR KÄLTE, NÄSSE UND SCHMUTZ
PERFEKTER SCHUTZ

Musizierender Rhein-Sieg-Kreis
Ehrung der Teilnehmenden des Preisträgerkonzerts des 44. Wettbewerbs

Stellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert (4.Stellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert (4.Stellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert (4.Stellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert (4.Stellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert (4.
Reihe links), unter anderem gemeinsam mit den Preisträgerinnen undReihe links), unter anderem gemeinsam mit den Preisträgerinnen undReihe links), unter anderem gemeinsam mit den Preisträgerinnen undReihe links), unter anderem gemeinsam mit den Preisträgerinnen undReihe links), unter anderem gemeinsam mit den Preisträgerinnen und
Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“.Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“.Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“.Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“.Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“.
Foto: Hans Peter HerkenhöhnerFoto: Hans Peter HerkenhöhnerFoto: Hans Peter HerkenhöhnerFoto: Hans Peter HerkenhöhnerFoto: Hans Peter Herkenhöhner

345 junge Musikerinnen und Mu-
siker zwischen sechs und acht-
zehn Jahren und knapp 30 Erwach-
sene hatten sich in diesem Jahr
zum 44. Wettbewerb „Musizieren-
der Rhein-Sieg-Kreis“ in den Spar-
ten Solo, Duo, große und kleine
Ensembles und auch in ganzen
Musikklassen angemeldet. An
mehreren Orten im Rhein-Sieg-
Kreis wurden an den Wochenen-
den vom 4./5. und 11./12. Novem-
ber die einzelnen Sparten des öf-
fentlichen Wettbewerbs ausgetra-
gen. Die Musikerinnen und Musi-
ker nahmen an 78 Wertungen teil.
54-mal wurde der 1. Preis, 20-mal
der 2. Preis und viermal der 3.
Preis vergeben.
Einige Preisträgerinnen und Preis-
träger stellten jetzt im Rahmen
eines Konzertes nochmals ihr gro-
ßes musikalisches Können unter
Beweis.
Die stellvertretende Landrätin des
Rhein-Sieg-Kreises, Notburga
Kunert, die auch stellvertretende
Schirmherrin des Wettbewerbs
„Musizierender Rhein-Sieg-
Kreis“ ist, überreichte gemein-
sam mit Herrn Theo Thiemann,
stellvertretender Leiter Firmen-
kunden der Regionalfiliale Bad
Honnef der Kreissparkasse Köln,
die Urkunden und Preise.
„Hier sind immer wieder Leistun-
gen anzutreffen, die nahe an den
Profibereich heranreichen. Trotz-

dem stehen im Vordergrund die
Freude an der Musik und das ge-
meinsame Musizieren. Es ist be-
ruhigend, dass es in Zeiten von
Smartphones und Musik-Down-
loads auch anders geht. Nämlich:
Mit viel Leidenschaft selbst Mu-
sik machen!“, mit diesen Worten
lenkte die stellvertretende Land-
rätin Notburga Kunert in ihrem
Grußwort den Blick auf das Enga-
gement und die besonderen Leis-
tungen der Musikerinnen und

Wettbewerb soll das Unterrichts-
angebot in den Musikschulen bes-
ser abbilden. In der diesjährigen
Ausschreibung wurden die bisher
nur für Kinder und Jugendliche an-
gebotenen Sparten 1, 2 und 3 nun
jeweils in a und b untergliedert,
sodass jetzt auch altersoffene Spar-
ten angeboten werden. Dieses sind
die folgenden Sparten:
1b1b1b1b1b..... Kleine Instrumental- und Vo-
kalensembles / offene Altersgrup-
pe (3-8 Personen) / Kammermusik
2b2b2b2b2b..... Große Instrumental- und Vo-
kalensembles / offene Altersgrup-
pe / Orchester (ab 9 Personen)
3b.3b.3b.3b.3b. Duo (zwei beliebige Instru-
mente) / offene Altersgruppe
Die Sparte 4.Sparte 4.Sparte 4.Sparte 4.Sparte 4. Orientierungswett-
bewerb „Jugend musiziert“, bleibt
von den Änderungen unberührt,
da hier die Ausschreibung zum
bundesweiten Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“ gilt.

Musiker des Preisträgerkonzerts.
Veranstalter des traditionsreichen
Abschlusskonzerts ist die Arbeits-
gemeinschaft der Musikschulen
im Rhein-Sieg-Kreis. Sie bietet
auch im Rahmen des Wettbewerbs
in jedem Jahr Orientierungswett-
bewerbe an. Hierbei können die
Musikerinnen und Musiker ihr
Können in einer Wettbewerbssi-
tuation unter Beweis stellen.
Der musikalische Wettbewerb
wird durch die Kreissparkasse
Köln finanziert.
Eine besondere Neuerung gibt es
in diesem Jahr: „Der Musizieren-
de Rhein-Sieg-Kreis“ löst die
„Musizierende Jugend im Rhein-
Sieg-Kreis“ ab. Anlass der Umbe-
nennung des traditionsreichen
Wettbewerbs ist seine Öffnung
auch für erwachsene Musiker-
innen und Musiker. Der um die
altersoffenen Sparten erweiterte
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

MGV Gemütlichkeit Söntgerath 1892 e. V. informiert

MGV WeihnachtsfeierMGV WeihnachtsfeierMGV WeihnachtsfeierMGV WeihnachtsfeierMGV Weihnachtsfeier

Es weihnachtet sehr! Am letz-
ten Samstag hatte der MGV
Söntgerath in der Scheune in Ba-
lensiefen seine Weihnachtsfei-
er. Viele aktive und auch inakti-
ve Mitglieder folgten der Einla-
dung. In der festlich geschmück-
ten Scheune ließ es sich gut fei-
ern und der aufgestellte Weih-
nachtsbaum erstrahlte im hel-
len Schein. Das war genau die
richtige Stimmung, um unseren
Gästen ein paar Weihnachtslie-
der zu Gehör zu bringen. Für die-
ses Jahr hatten wir eine bunte
Mischung aus unserem Reper-

toire ausgesucht. Zu Beginn be-
sangen wir den „guten Abend“,
ein Weihnachtslied aus dem Os-
ten Deutschlands. Danach ent-
führten wir unsere Zuhörer mit
dem Lied „A Weihnacht wie’s
früher war“ nach Österreich.
Zum Mitsingen regten auch ei-
nige alte deutsche Weihnachts-
lieder an. Zurück ins Rheinland
brachten uns „Die Glocken vun
Kölle“ und somit wieder nach
Balensiefen. Denn hier bedank-
ten wir uns bei unseren Gastge-
bern Marita und Hans Fielen-
bach, die uns das ganze Jahr
über wie selbstverständlich ihre
Räumlichkeiten zur Verfügung
stellen. Vielen Dank auch an
unsere Köchin Monika Haschke
und den Beikoch Wolfgang
Haschke, die uns immer wieder
mit ihren leckeren Speisen ver-
wöhnen. Unseren Sänger Dieter
Schmitz konnten wir mit einer
besonderen Ehrung überraschen.
Für 60 Jahre aktiven Chorgesang
bekam er eine Ehrenurkunde
überreicht. Herzlichen Glück-
wunsch. Mit dem als Zugabe dar-
gebrachten „Halleluja“(von Le-
onard Cohen) beendeten wir un-
ser kleines Weihnachtskonzert.
Jetzt konnte endlich das herr-
lich angerichtete Büffet eröff-
net und gestürmt werden. Ein
großes Lob an unsere Mund-
schenke Greta und Melina. Die
Bedienung aller Gäste hat
wieder einmal super geklappt.
Wer hungrig oder durstig den
Heimweg antrat, war selber
schuld. Danke an diejenigen,
die zu dieser feierlichen und
gemütlichen Feier, die erst kurz
vor Mitternacht endete, beige-
tragen haben.
Von unseren sprichwörtlich gu-
ten Bratkünsten können Sie sich
an diesem Wochenende auf dem
Neunkirchener Weihnachts-
markt überzeugen. Nicht nur das
„Singen“ sondern auch das „Es-
sen“ hält Leib und Seele zusam-
men. Genießen Sie an unserem
Weihnachtsstand die frisch zu-
bereiteten Champignons und
Reibekuchen vom MGV Gemüt-
lichkeit Söntgerath.
Ihr MGV Gemütlichkeit Söntge-
rath
Peter van der Wyst
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WEIHNACHTEN.  E INE  WUNDERSCHÖNE ZE IT.  

E INE  ZE IT  FÜR E INEN RÜCKBLICK.  

E INE  ZE IT  FÜR DEN AUGENBLICK.  

E INE  ZE IT  FÜR E INEN BLICK IN  D IE  ZUKUNFT.  

D IE  ZE IT  FÜR E IN  DANKE.        

IHR  ANDREAS STEFFEN MIT  TEAM.  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20, Tel. 0 22 41 / 5 76 76  

B A D  H O N N E F - R OT T B I T Z E Himberger Str. 2, Tel 0 22 24 / 12 21 411

BETTEN STAR WÜNSCHT 
IHNEN FROHE WEIHNACHTEN

W W W. B E T T E N - S T A R . D E  

Der HGV
auf den
Weihnachts-
märkten
Am 2. Dezember waren wir wieder
auf der „Seelscheder Chresmaat“
dabei und haben unser Jahrbuch
2023, aber auch den schönen Bild-
band über unsere Gemeinde, an-
geboten. Daneben konnten die
Besucher in Gesprächen viel über
uns erfahren, so auch über die
Jahresfahrt in den Vogelsberg-
kreis. Näheres finden Sie auf un-
serer Homepage (hgv-nks.de) oder
auch in Gesprächen mit unseren
(Vorstands-)Mitgliedern.
Besuchen Sie uns doch auf dem
Neunkirchener Romantik - Weih-
nachtsmarkt am kommenden Wo-
chenende.
Wir freuen uns auf Sie
Ihr Heimat-und Geschichtsverein Wir waren in Seelscheid präsent.Wir waren in Seelscheid präsent.Wir waren in Seelscheid präsent.Wir waren in Seelscheid präsent.Wir waren in Seelscheid präsent.
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Jahreshauptversammlung Partnerschaftsverein
Neuer Vorstand

v. l.: Bürgermeisterin Berka, E. Lüllwitz, R. u. C. Feyen, A. Dallmann, B. Lichtenberg, K. Schuck, E. Zajonzv. l.: Bürgermeisterin Berka, E. Lüllwitz, R. u. C. Feyen, A. Dallmann, B. Lichtenberg, K. Schuck, E. Zajonzv. l.: Bürgermeisterin Berka, E. Lüllwitz, R. u. C. Feyen, A. Dallmann, B. Lichtenberg, K. Schuck, E. Zajonzv. l.: Bürgermeisterin Berka, E. Lüllwitz, R. u. C. Feyen, A. Dallmann, B. Lichtenberg, K. Schuck, E. Zajonzv. l.: Bürgermeisterin Berka, E. Lüllwitz, R. u. C. Feyen, A. Dallmann, B. Lichtenberg, K. Schuck, E. Zajonz

Am 21. November trafen sich
Bürgermeisterin Nicole Berka,
der amtierende Vorstand und
Mitglieder des Partnerschafts-
vereins zur Jahreshautversamm-
lung. Die Einladung mit Tages-
ordnung waren satzungsgemäß
rechtzeitig vorher im Mittei-
lungsblatt Neunkirchen-Seel-
scheid veröffentlicht worden.
Nach der Begrüßung durch die
Vorsitzende Christel Feyen und
einer Schweigeminute zum Ge-
denken der verstorbenen Mit-
glieder und Bekannten/Freunde
der Partnergemeinden stellte
Gerhard Iwers den Tätigkeits-

bericht des Vorstandes vor.
Es folgte die Verabschiedung
der ausscheidenden Vorstands-
mitglieder. Frau Berka bedank-
te sich im Namen der Gemein-
de Neunkirchen-Seelscheid für
25 Jahre engagierter Vor-
standsarbeit bei Heidi Kunde
(stellv. Vorsitzende) und Ger-
hard Iwers (Presse) sowie bei
Klaus Kunde (Koordinator För-
derung), Ulrike Mühlbauer (AK
Kultur), Henny Schäfer-Einfin-
ger (AK Familie) und Gerd Zieg-
ler (AK Sport) für ihr langjähri-
ges und großes Engagement
mit einer Ansprache und Prä-
senten.
Der Finanzbericht durch die
Kassenwartin Frau Lichtenberg
sowie der Prüfungsbericht der
Kassenprüfer wurden vorgetra-
gen. Da es keinerlei Beanstan-
dungen gab, wurde der Kassen-
wartin und dem Vorstand die
volle Entlastung erteilt.
Der neue Vorstand setzt sich nach
einstimmigen Wahlgängen wie
folgt zusammen: Vorsitzende:
Christel Feyen, stellv. Vorsitzen-
de: Andrea Dallmann, Kassen-
wart: Brunhilde Lichtenberg,
Schriftführer: Kerstin Schuck
Die Ansprechpartner für die Ar-
beitskreise Familie/Unterbrin-
gung, Kultur, Sport und Schule/
Jugendaustausch wurden wie
folgt einstimmig gewählt: für
England: Andrea Dallmann, für
Polen: Eduard Zajonz und Eck-
hard Lüllwitz, für Frankreich:
Christel Feyen. Ebenfalls ein-
stimmig gewählt wurden die
Kassenprüfer Sabine Schlupko-
then und Birgit Kostka.
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SC Germania Birkenfeld 1971 e. V.
Weihnachtsmarkt in Neunkirchen
Der SC Germania Birkenfeld ist
auf dem Weihnachtsmarkt, der
dieses Jahr zum 32. Mal stattfin-
det, von Anfang an dabei. Auf dem
Weihnachtsmarkt gibt es bei un-
serem Stand roten und weißen
Glühwein, heißen Amaretto mit
Sahne (Heiße Liebe) und Kinder-
punsch zu trinken.
Der SCB, der über 100 Mitglieder
hat, ist nicht nur im Fußball tä-
tigt, sondern auch im Karneval
präsent. Die Bude des SCB ist
diesmal an einem neuen Stand-
platz, nämlich an der Mauer der
Metzgerei Werner zwischen der

Bude von der Metzgerei Werner
und der Bude des MGV Söntge-
rath.
Der Kinderkarneval in Neunkir-
chen wird schon seit 33 Jahren
vom SC Germania Birkenfeld ver-
anstaltet. Das Motto des Kinder-
karneval lautet „SCB feiert Kin-
derkarneval im Urwald“.
Die Kinderkarnevalssitzung findet
am Sonntag, 4.Februar 2024, nun
schon zum 34. Mal statt, und der
SCB hat dazu wieder ein tolles
Programm aufgestellt.
Der SCB hat vor zwei Jahren sein
50-jähriges Bestehen gefeiert. Zu
diesem Anlass wurde eine Fest-
schrift erstellt, die bei unserem
Weihnachtsstand kostenlos abge-
geben wird.
Willi Sommerhäuser
SCB-Pressesprecher
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Hallo sportbegeisterte Senioren-Kicker
Eine Abteilung des TSV-Seelscheid

DJK AK Neunkirchen Tischtennis
Pokalsieg in der Klasse bis 2. Bezirksklasse

Siegerfoto des PokalwettbewerbsSiegerfoto des PokalwettbewerbsSiegerfoto des PokalwettbewerbsSiegerfoto des PokalwettbewerbsSiegerfoto des Pokalwettbewerbs

lost. Bonn war mit einer sehr gut
aufgelegten Nummer 1 angereist,
die auch beide Einzel für sich ent-
scheiden konnte. Alle anderen
Begegnungen gingen an uns und
damit war mit einem 4:2 der Fi-
naleinzug geschafft.
Das Finale gegen Dahlem-
Schmidtheim lief noch besser und
so konnte mit einem 4:0 Sieg der
Pokal geholt werden.
In der Endrunde waren Manfred
Eggeling, Florian Barthel und
Christian Broich am Start. In den
Vorrunden wurden wir von Volker
Lauter und Oliver Kolasch unter-
stützt.

Am 9. Dezember fand die Endrun-
de des Pokalwettbewerbs in Wei-
lerswist statt.
Durch Siege gegen Bad Honnef und
Troisdorf-Bergheim war die Mann-
schaft für die Endrunde der letzten
vier Mannschaften qualifiziert.
Für das Halbfinale wurde uns die
Mannschaft des SSF Bonn zuge-

Wir sind acht bis elf begeisterte
Senioren-Fußballer und suchen
noch Verstärkung im Alter ab Mit-
te 50 aufwärts.
Gespielt wird montags von 17.30
bis 18.30 Uhr Uhr oder am Sams-
tagsnachmittag von 15 bis 16.30
Uhr in der Mehrzweckhalle Seel-
scheid. Jeder ist willkommen,

auch die mit wenig Kondition. Es
handelt sich um ein leichtes Trai-
ning, um den Körper in Bewegung
zu halten.
Nach dem Fußball treffen wir uns
aber auch zur 3. Halbzeit in Seel-
scheid und Umgebung, meistens
im „Haus im Park“, wie auch zu
weiteren verschiedenen Aktivitä-

ten, z. B. Radtouren, Grillen, Bier-
garten, Bowling, Geburtstage usw.
Gute Laune ist für uns ein Muss.
Wir sind auch auf der Webseite
des TSV zu finden: www.tsv-
seelscheid.de - Bereich Fußball
Also meldet Euch gerne, wir freu-
en uns über jeden, der dabei sein
kann und will.

E-Mail:
Fussball@tsv-seelscheid.de
Information auch bei
Telefon: 02247 91 686 34 -
Jürgen Lippold
Oder 02247 7203 -
Ulrich Heidenreich
Oder bei Riad - Haus im Park, Info
hinterlassen
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Mit schönen Stoffen Geschenke nachhaltig verpacken
Individuelle und umweltfreundliche Verpackungen einfach basteln

Die Weihnachtszeit steht vor der Tür
und immer mehr Menschen suchen
nach nachhaltigen Ideen, um die Fest-
tage umweltfreundlich zu gestal-
ten. Wie wäre es daher anstelle
des klassischen Geschenkpapiers
mit einem schönen geknoteten
Stofftuch und passenden persön-
lichen Kärtchen? Mit der soge-
nannten Furoshiki-Methode las-
sen sich Weihnachtsgeschenke
einfach mit einem Tuch verpacken.
Die Furoshiki-MethodeDie Furoshiki-MethodeDie Furoshiki-MethodeDie Furoshiki-MethodeDie Furoshiki-Methode
Die Furoshiki-Methode wird in ih-
rem Ursprungsland Japan bereits seit
über 1.000 Jahren genutzt, um Ge-
schenke zu verpacken. Hierfür falten
die Japaner ein Tuch auf eine ganz
bestimmte Art. Das sieht schön aus
und ist nachhaltig, denn das Tuch
kann man immer wieder verwen-
den. Die Falttechnik besteht aus drei
einfachen Schritten. Für den persön-
lichen Touch kommen leicht zu bas-
telnde Kärtchen hinzu - perfekt für
die hektischen Vorweihnachtstage.
Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’s:s:s:s:s:
Für ein persönliches Geschenk
braucht man nur ein schönes Stoff-
tuch, Deko nach Wahl und Platzkärt-
chen. Im ersten Schritt werden die
Kärtchen gebastelt. Hierfür eignet
sich zum Beispiel das praktische PIN-
TOR DIY-Set Xmas Tischkarten von
Pilot. Das Ready 2 Go Set enthält
vier PINTOR Marker in weihnachtli-
chen Farben und 12 Kärtchen im
Rentier- oder Tannenbaum-Look:
Kärtchen einfach ausdrücken und mit
den Markern individuell bemalen.
Jetzt wird gefaltetJetzt wird gefaltetJetzt wird gefaltetJetzt wird gefaltetJetzt wird gefaltet
Sind die Kärtchen fertig, breitet man
das Stofftuch aus und legt das Ge-

schenk in die Mitte. Anschließend
beide Seiten einklappen, sodass die
Ecken leicht versetzt voneinander
an dem Geschenk liegen. Die Kan-
ten noch ein weiteres Mal umlegen,
sodass der Stoff eine längliche Form
einnimmt. Jetzt nur noch beide En-
den miteinander verknoten, Deko
und Kärtchen reinstecken und voilà,
fertig ist das waschechte Geschenk
nach Furoshiki-Art. Eine ausführli-
che Anleitung für dieses und weitere
weihnachtliche Geschenkideen gibt
es unter www.pilotpen.de/diy-tuto-
rial. Besonders praktisch: Auch Ge-
schenke zu Geburtstagen, Hochzei-

Schritt 1: Stofftuch parallel zurSchritt 1: Stofftuch parallel zurSchritt 1: Stofftuch parallel zurSchritt 1: Stofftuch parallel zurSchritt 1: Stofftuch parallel zur
Tischkante ausbreiten und Ge-Tischkante ausbreiten und Ge-Tischkante ausbreiten und Ge-Tischkante ausbreiten und Ge-Tischkante ausbreiten und Ge-
schenk in der Mitte platzieren.schenk in der Mitte platzieren.schenk in der Mitte platzieren.schenk in der Mitte platzieren.schenk in der Mitte platzieren.
Foto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot Pen

Schritt 2: Beide Seiten einklappen,Schritt 2: Beide Seiten einklappen,Schritt 2: Beide Seiten einklappen,Schritt 2: Beide Seiten einklappen,Schritt 2: Beide Seiten einklappen,
sodass die Ecken leicht versetztsodass die Ecken leicht versetztsodass die Ecken leicht versetztsodass die Ecken leicht versetztsodass die Ecken leicht versetzt
voneinander am Geschenk liegen.voneinander am Geschenk liegen.voneinander am Geschenk liegen.voneinander am Geschenk liegen.voneinander am Geschenk liegen.
Foto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot Pen

Schritt 3: Die Kanten noch einSchritt 3: Die Kanten noch einSchritt 3: Die Kanten noch einSchritt 3: Die Kanten noch einSchritt 3: Die Kanten noch ein
weiteres Mal umlegen, sodass derweiteres Mal umlegen, sodass derweiteres Mal umlegen, sodass derweiteres Mal umlegen, sodass derweiteres Mal umlegen, sodass der
Stoff eine längliche Form einnimmt.Stoff eine längliche Form einnimmt.Stoff eine längliche Form einnimmt.Stoff eine längliche Form einnimmt.Stoff eine längliche Form einnimmt.
Foto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot Pen

Schritt 4: Beide Enden miteinanderSchritt 4: Beide Enden miteinanderSchritt 4: Beide Enden miteinanderSchritt 4: Beide Enden miteinanderSchritt 4: Beide Enden miteinander
verknoten und voilà!verknoten und voilà!verknoten und voilà!verknoten und voilà!verknoten und voilà!
Foto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot Pen

ten und anderen Gelegenheiten las-
sen sich einfach mit einem passen-
den Tuch verpacken und mit indivi-
duell gestalteten Kärtchen persona-
lisieren. Wer das PINTOR DIY-Set
Xmas Tischkarten von Pilot hat, kann
mit den darin enthaltenen Markern
weitere Grußkarten beschriften oder
sie für andere Bastelprojekte nut-
zen. Denn ganz im Sinne der Nach-
haltigkeit halten die Marker auch
auf Materialien wie Holz, Metall
und Kunststoff, sodass sie auch für
viele andere Bastelprojekte außer-
halb der Weihnachtszeit verwendet
werden können. (DJD)
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Augen auf beim Kauf einer Bestandsimmobilie
Vier Tipps für den Erwerb eines gebrauchten Eigenheims

Bei der Besichtigung eines gebrauchten Hauses sollte man nicht alleineBei der Besichtigung eines gebrauchten Hauses sollte man nicht alleineBei der Besichtigung eines gebrauchten Hauses sollte man nicht alleineBei der Besichtigung eines gebrauchten Hauses sollte man nicht alleineBei der Besichtigung eines gebrauchten Hauses sollte man nicht alleine
auf den Augenschein vertrauen, sondern die Immobilie mit sachverstän-auf den Augenschein vertrauen, sondern die Immobilie mit sachverstän-auf den Augenschein vertrauen, sondern die Immobilie mit sachverstän-auf den Augenschein vertrauen, sondern die Immobilie mit sachverstän-auf den Augenschein vertrauen, sondern die Immobilie mit sachverstän-
digem Rat unter die Lupe nehmen lassen.digem Rat unter die Lupe nehmen lassen.digem Rat unter die Lupe nehmen lassen.digem Rat unter die Lupe nehmen lassen.digem Rat unter die Lupe nehmen lassen.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Joseffson

Es gibt viele Gründe, sich den
Traum vom Eigenheim mit ei-
ner gebrauchten Immobilie zu
erfüllen. Grundstücke sind in
stadtnahen Regionen rar und
der Bau eines neuen Hauses ist
teuer. Wohnhäuser in gewach-
senen Stadtvierteln bieten oft
eine gute Infrastruktur mit Ge-
schäften, Schulen oder Kultur-
einrichtungen. Zudem haben
viele ältere Bauten einen ganz

eigenen Charme. Doch der Be-
geisterung für ein Bestandshaus
sollten Kaufinteressenten nicht
vorschnell nachgeben. „Zum
Schutz vor Risiken empfiehlt es
sich, die Immobilie vor dem Ab-
schluss eines Kaufvertrags
gründlich unter die Lupe zu neh-
men“, rät Erik Stange, Presse-
sprecher der Verbraucher-
schutzorganisation Bauherren-
Schutzbund e. V. Er nennt vier

wichtige Punkte, die es zu be-
achten gibt.
1. Den Zustand des Hauses1. Den Zustand des Hauses1. Den Zustand des Hauses1. Den Zustand des Hauses1. Den Zustand des Hauses
ermittelnermittelnermittelnermittelnermitteln
Auch wenn eine ältere Immobi-
lie auf den ersten Blick einen
sehr guten Eindruck macht, kön-
nen sich unter der Oberfläche
versteckte Schäden verbergen.
Dazu gehören etwa unsichtba-
re Feuchteprobleme, eine ver-
altete, schadenanfällige Haus-
technik oder Bauschadstoffe
aus früheren Jahrzehnten. Mit-
hilfe eines unabhängigen, er-
fahrenen Bausachverständigen
lässt sich der Sanierungs- und
Modernisierungsbedarf realis-
tisch einschätzen. Unter
www.bsb-ev.de gibt es die Kon-
taktdaten von Bauherrenbera-

tern und weitere Infos zu Im-
mobilienkauf und Modernisie-
rung.
2. Energieeffizienz analysieren2. Energieeffizienz analysieren2. Energieeffizienz analysieren2. Energieeffizienz analysieren2. Energieeffizienz analysieren
Viele ältere Häuser entspre-
chen nicht mehr den aktuellen
Energiestandards. Zum einen ist
es daher wichtig, den künfti-
gen Energiebedarf und die Heiz-
kosten richtig einzuschätzen.
Zum anderen sind bei einem
Besitzerwechsel unter Umstän-
den Sanierungsarbeiten wie
eine Erneuerung der Heizungs-
anlage gesetzlich vorgeschrie-
ben, die das Hausprojekt finan-
ziell zusätzlich belasten. Auch
bei größeren Umbauarbeiten
sind energetische Aspekte zu
beachten, die mehr Geld kos-
ten können.
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Ältere Häuser haben einen besonderen Charme, aber häufig auch großen Renovierungsbedarf.Ältere Häuser haben einen besonderen Charme, aber häufig auch großen Renovierungsbedarf.Ältere Häuser haben einen besonderen Charme, aber häufig auch großen Renovierungsbedarf.Ältere Häuser haben einen besonderen Charme, aber häufig auch großen Renovierungsbedarf.Ältere Häuser haben einen besonderen Charme, aber häufig auch großen Renovierungsbedarf.
Foto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund

3. Dokumente einsehen3. Dokumente einsehen3. Dokumente einsehen3. Dokumente einsehen3. Dokumente einsehen
Eine Einsicht in den Grundbuch-
auszug ist wichtig, um sicherzu-
stellen, dass Haus und Grundstück
nicht mit Grundschulden belastet
sind und ob Wege-, Nießbrauch-
oder Wohnrechte eingetragen sind.
Weitere Dokumentationen wie
Baupläne oder Belege früherer
Modernisierungen geben Auskunft
über den Zustand des Hauses. Bei
ihrer Einsicht dieser Unterlagen
kann ein unabhängiger Bauherren-
berater die Hausbesitzer in spe
ebenfalls unterstützen.
4. Finanzierung mit Reserven4. Finanzierung mit Reserven4. Finanzierung mit Reserven4. Finanzierung mit Reserven4. Finanzierung mit Reserven
planenplanenplanenplanenplanen
Neben dem Kaufpreis, Makler-
und weiteren Gebühren sollte
beim Kauf einer Gebrauchtim-
mobilie immer ein großzügiges
finanzielles Polster eingeplant
werden. So lassen sich auch un-
vorhergesehene Renovierungen
oder zusätzliche Komfortwün-
sche abdecken, ohne in finan-
zielle Schieflage zu kommen.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Ihr Fotograf in der RegionIhr Fotograf in der RegionIhr Fotograf in der RegionIhr Fotograf in der RegionIhr Fotograf in der Region
Sie suchen einen Fotograf für Ihre
Weihnachtsfeier? Sie benötigen einen
Fotograf für sehr sensible Dinge? Bit-
te besuchen Sie meine Firmenseite:
https://www.facebook.com/
AUPArminUlrichPalzewskiFotografie/
about_details. Ich würde mich freuen
auch für Sie eine fotografische Lösung
zu finden.

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364
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Hausbau mit Einliegerwohnung
Praktische Altersvorsorge im Souterrain
Wer sich dran gibt, ein Eigenheim
zu bauen oder bauen zu lassen,
kann mit überschaubarem Mehr-
aufwand eine zweite Wohneinheit
realisieren. Beliebt ist eine sepa-
rate Einliegerwohnung im Souter-
rain. „Gerade auf Baugrundstü-
cken in Hanglage schafft ein Kel-
lergeschoss nicht nur ein siche-
res Fundament für den Neubau
sowie Nutzfläche etwa für die
Haustechnik oder für eine Gara-
ge, sondern auch hochwertige
Wohnfläche, die gerne für eine
lichtdurchflutete, idealerweise
barrierefreie Souterrainwohnung
genutzt wird“, sagt Christian
Kunz von der Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF).
Eine Einliegerwohnung im Keller?
- „Da ist es doch dunkel, feucht
und muffig. Da möchte ich be-
stimmt nicht wohnen“, wird sich
früher manch einer gedacht ha-
ben. Heute ist das ganz anders,
was nicht etwa daran liegt, dass
man gerade in Ballungsgebieten
jede Wohnung nehmen muss, die
man kriegen und bezahlen kann.
Nein, vielmehr ermöglichen auch
Wohnungen im Kellergeschoss
inzwischen echtes Wohlfühlwoh-
nen. „In fast jedem Einfamilien-
haus mit Keller wird dieser als
vollwertiges Wohngeschoss mit
modernen Lösungen für Frischluft
und Tageslicht sowie mit effizien-
ter Heizung und effektiver Wär-
medämmung geplant“, so Kunz.
Die entstehende Wohnfläche im
Untergeschoss des Hauses kann
zum Beispiel für eine Wellnessoa-
se oder für ein Homeoffice selbst
genutzt oder aber für eine sepa-

rate Wohneinheit verwendet wer-
den. Eine Einliegerwohnung dient
beizeiten etwa dem heranwach-
senden Nachwuchs als Starthilfe;
oder sie vergrößert durch Miet-
einnahmen das Einkommen und
die Altersvorsorge; nicht zuletzt
bietet sie Flexibilität für das eige-
ne Wohnen im Alter. „Mit separa-
tem Eingang und Terrasse sowie
einer barrierefreien Wegeführung
ausgestattet, eignet sich die Sou-
terrainwohnung ideal für die bes-
ten Jahre in den eigenen vier
Wänden“, merkt Kunz an. „Die
darüberliegende Haupt-Wohn-
einheit kann nach Möglichkeit
familienintern bewohnt werden,
um sich nach Art eines typischen
Mehrgenerationenhauses best-
möglich gegenseitig zu unter-
stützen. Das ist eine Vorstel-
lung, die bei vielen Baufamilien
gut ankommt.“ Eine andere
Möglichkeit ist, die Wohnung
eines Tages für eine häusliche
Pflegekraft zu nutzen. Oder aber
sie wird vermietet und hilft auf
diese Weise dabei, die Rente
aufzubessern. „Richtig geplant
trägt ein Eigenheim mit Keller
in doppelter Hinsicht zur attrak-
tiven Altersvorsorge bei: Statt
Miete zu zahlen, werden Miet-
einnahmen generiert“, so Kunz,
der Fachbauleiter Kellerbau für
Weiss Holzhausbau und Haus-
technik ist.
Die Kosten für ein unterkeller-
tes Haus liegen ungefähr 20 Pro-
zent höher als bei einem Haus
ohne Keller. Die Wohnfläche ver-
größert sich jedoch um beacht-
liche 40 Prozent. Je nach Topo-

grafie und Straßenführung kann
der Keller mit ebenerdiger An-
bindung zum hangseitigen Gar-
ten des Grundstücks ausgestat-
tet sein. In einer Souterrainwoh-
nung kann hier durch große Fens-
ter und Türen reichlich Sonnen-
licht ins Innere des Wohnbereichs
strömen und eine barrierefreie
Terrasse leicht zugänglich posi-
tioniert werden. Eine Alternative
hierzu ist ein sogenannter Licht-

hof, der beispielsweise über eine
Rampe barrierefrei erschlossen
werden kann. In die bergseiti-
gen Räume des Kellers können
Sonnenlicht und frische Luft
etwa durch Lichtschächte gelan-
gen. Schlaf- und Badezimmer
sind in diesem Bereich der Woh-
nung sinnvoll platziert und blei-
ben an heißen Sommertagen
vergleichsweise kühl.
GÜF/FT
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Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy

Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistun-Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistun-Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistun-Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistun-Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistun-
gen wie etwa eine vom Arbeitgeber finanzierte private Krankenzusatz-gen wie etwa eine vom Arbeitgeber finanzierte private Krankenzusatz-gen wie etwa eine vom Arbeitgeber finanzierte private Krankenzusatz-gen wie etwa eine vom Arbeitgeber finanzierte private Krankenzusatz-gen wie etwa eine vom Arbeitgeber finanzierte private Krankenzusatz-
versicherung immer wichtiger.versicherung immer wichtiger.versicherung immer wichtiger.versicherung immer wichtiger.versicherung immer wichtiger.
 Foto: djd/Allianz/thx Foto: djd/Allianz/thx Foto: djd/Allianz/thx Foto: djd/Allianz/thx Foto: djd/Allianz/thx

Die eigenen Mitarbeiter sind für
deutsche Unternehmen wichtige
Werbeträger, wenn es darum geht,
qualifizierte und motivierte Be-
schäftigte zu gewinnen. Einer Stu-
die der Universitäten Bamberg
und Frankfurt am Main zufolge
resultiert immerhin fast jede zehn-
te Neueinstellung aus Empfehlun-
gen der Mitarbeiter - dies ist so-
mit die drittwichtigste Art der Per-
sonalbeschaffung. Aber wie schaf-
fen es Unternehmen, dass sie von
ihren eigenen Mitarbeitern wei-
terempfohlen werden? Dieser Fra-
ge ist eine repräsentative Umfra-
ge der Gesellschaft für Konsum-
forschung (GfK) im Auftrag der Al-

lianz unter Schülern und Studen-
ten nachgegangen.
Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-
gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber-----
wahlwahlwahlwahlwahl
Ein üppiges Gehalt und die ent-
sprechenden Karrierechancen
sind demnach längst nicht mehr
die allein entscheidenden Fakto-
ren bei der Beurteilung der At-
traktivität des eigenen Arbeitge-
bers. Stattdessen wird
beispielsweise ein Angebot wie
die betriebliche Krankenversiche-
rung von zwei Dritteln der Studi-
enteilnehmer als besondere Wert-
schätzung durch den Chef emp-
funden. Deshalb finden 92 Pro-

zent der jungen Leute diese frei-
willigen Gesundheitsleistungen so
attraktiv, dass sie davon Freun-
den und Bekannten erzählen wür-
den und somit Werbung für die
Firma machen. 39 Prozent der be-
fragten jungen Menschen finden
eine betriebliche Krankenzusatz-
versicherung so gut, dass sie die
Arbeitgeberwahl positiv beein-
flussen würde. Einen höheren Wert
erreicht nur die betriebliche Al-
tersvorsorge (46 Prozent). Damit
sind dies aus Sicht der jungen Leu-
te die beiden attraktivsten mone-
tären Personalzusatzleistungen.
Diensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und Dienstwagen
deutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevant
Im Gegensatz zu freiwilligen Ge-

sundheitsleistungen wird das
Diensthandy nur von 13 Prozent
der Schüler und Studenten als
Pluspunkt bei der Entscheidung
für einen Arbeitgeber angesehen.
Auch Sportangebote können die
jungen Leute nicht überzeugen (13
Prozent), selbst der Dienstwagen
landet weit abgeschlagen bei nur
22 Prozent. Dr. Jan Esser, Vorstand
bei der Allianz Privaten Kranken-
versicherung, ergänzt: „Dass Leis-
tungen wie eine betriebliche Kran-
kenversicherung bei Schülern und
Studenten so hoch im Kurs ste-
hen, zeigt: Die junge Generation
will ihr Leben bei aller Flexibilität
vorausschauend gestalten.“
 (djd)

Motivierte und gut ausgebildete junge Menschen erwarten bei ihremMotivierte und gut ausgebildete junge Menschen erwarten bei ihremMotivierte und gut ausgebildete junge Menschen erwarten bei ihremMotivierte und gut ausgebildete junge Menschen erwarten bei ihremMotivierte und gut ausgebildete junge Menschen erwarten bei ihrem
künftigen Arbeitgeber nicht nur ein schönes Gehalt und gute Karriere-künftigen Arbeitgeber nicht nur ein schönes Gehalt und gute Karriere-künftigen Arbeitgeber nicht nur ein schönes Gehalt und gute Karriere-künftigen Arbeitgeber nicht nur ein schönes Gehalt und gute Karriere-künftigen Arbeitgeber nicht nur ein schönes Gehalt und gute Karriere-
chancen - auch das Drumherum muss stimmen.chancen - auch das Drumherum muss stimmen.chancen - auch das Drumherum muss stimmen.chancen - auch das Drumherum muss stimmen.chancen - auch das Drumherum muss stimmen.
Foto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thx



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 62. Jahrgang | Nr. 50 | Freitag, 15. Dezember 2023 | Kw 50 | Rautenberg Media 37

Pädagogische:r Mitarbeiter:in (m/w/d)

ab sofort gesucht!

Der Katholische Kirchengemeindeverband Much sucht 

ab sofort eine:n oder mehrere staatlich anerkannte:n Erzieher:in-

für unbefristete

Vor 

er 

 den 

Katholischen Kirchengemeindeverband Much

Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg
Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem grö-
ßeren Auditorium: In vielen berufli-
chen Situationen sind „Türöffner“
nötig, um seine Gesprächspartner
zu erreichen und für sich einzuneh-
men. Ein überzeugendes Auftreten
im Beruf lässt sich erlernen, allein
in Deutschland ist der Markt für
entsprechendes Coaching fast unü-
berschaubar. Das Dilemma: Bei den
meisten Angeboten wird entweder
eine Optimierung der Körperspra-
che oder eine Verfeinerung der Rhe-
torik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das WWWWWasasasasas
Managementtrainer Peter A. Worel
geht deshalb einen ganz anderen
Weg: Für ihn haben Körpersprache
und Rhetorik die gleiche Bedeu-
tung. Erst die Kombination aus
beidem verhilft zu nachhaltigem
beruflichen Erfolg. Der Coach ver-
mittelt seinen Seminarteilneh-
mern je nach Bedarf Grundwissen

bis hin zu Profitipps und zeigt ih-
nen, wie sie Rhetorik, Etikette und
Körpersprache der Persönlichkeit
entsprechend und je nach Situati-
on passend kombinieren können,
ohne wie „dressierte Affen“ zu
wirken. „Das Auftreten insgesamt
soll stimmig sein, der persönliche
Stil und damit die Wirkung auf
andere Menschen lassen sich ver-
feinern“, so Worel, der selbst aus
der Praxis kommt und mehr als
zehn Jahre als Führungskraft ei-
ner Großbank tätig war. Angebo-
ten werden firmeninterne Semi-
nare, individuelle Coachings und
intensives Einzeltraining. Unter
www.die-stilwelt.de gibt es wei-
tere Informationen und regelmä-
ßige Newsletter mit wertvollen
Anregungen.
Für den ersten Eindruck gibt es kei-Für den ersten Eindruck gibt es kei-Für den ersten Eindruck gibt es kei-Für den ersten Eindruck gibt es kei-Für den ersten Eindruck gibt es kei-
ne zweite Chancene zweite Chancene zweite Chancene zweite Chancene zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Gehirn

stets ein typischer Prozess: In
Bruchteilen einer Sekunde wird
entschieden, ob einem jemand
sympathisch ist oder nicht. „Über-
zeugendes Auftreten gelingt nur
dann, wenn jemand stimmig auf-
tritt und zugleich die Rollenerwar-
tungen des Gegenübers in der Si-
tuation berücksichtigt und erfüllt“,
so Peter A. Worel. Denn nur dann
werde im Unterbewusstsein des
Gesprächspartners das Signal in
Richtung Kompetenz und Vertrau-
en auf Grün gestellt. Mit diesem
Wissen lassen sich überzeugende
Auftritte bewusst und zielgerich-
tet trainieren.
Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperspripps für Körperspripps für Körperspripps für Körperspripps für Körperspra-a-a-a-a-
che und Rhetorikche und Rhetorikche und Rhetorikche und Rhetorikche und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und Rhe-
torik gibt es viele „Türöffner“. Die
Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge einfach

nur zu behaupten

2. „Minuswörter“ in positive For-
mulierungen ändern

3. Füllwörter und Wortballast ver-
meiden

4. Menschen direkt und persön-
lich ansprechen, im sogenann-
ten Sie-Standpunkt formulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf aus-
wendig gelernte, verzichten

6. auf passende Kleidung,
insbesondere gute und saube-
re Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegenü-

ber halten
9. aufrechte, dynamische Körper-

haltung einnehmen
10. Hände offen und einladend hal-

ten und nicht verstecken
11. Gesten auf der richtigen Kör-

perhöhe ausführen
Mehr zu Körpersprache und Rheto-
rik unter www.die-stilwelt.de.
(djd)
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Die wohl farbenfroheste Ausbildung der Welt
Spezialisten in der Lack- und Druckfarbenindustrie haben glänzende Perspektiven
Was kann es Schöneres geben als
eine Ausbildung in einem Berufs-
feld, das unseren Alltag und unser
Umfeld bunt und lebenswert
macht? Bei dem man an der Ent-
wicklung und Herstellung von Pro-

dukten beteiligt ist, die für die
Gestaltung unserer Lebenswelt
und den Schutz alltäglicher Ge-
brauchsgegenstände unentbehr-
lich sind? Wer daran Spaß und ein
Faible für Naturwissenschaften

und Technik hat und eine Ausbil-
dung sucht, die Sicherheit und
glänzende berufliche Perspekti-
ven bietet, sollte sich das Ausbil-
dungsangebot der Unternehmen
der Lack- und Druckfarbenindus-

trie genauer anschauen. Denn
eine Ausbildung als Lacklaborant/
in, aber auch als Chemikant/in
oder Produktionsfachkraft Chemie
in der wohl farbenfrohesten In-
dustriebranche ist abwechslungs-
reich, modern und zukunftsorien-
tiert. „Zudem sind gut ausgebil-
dete Fachkräfte in den vielseiti-
gen Berufen auf dem Arbeits-
markt, insbesondere in der Lack-
und Druckfarbenindustrie, sehr
gefragt“, erklärt Michael Bross,
Geschäftsführer des Deutschen
Lackinstituts in Frankfurt.
Mehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im Leben
Die Ausbildung als Lacklaborant/
in ist bunt und abwechslungs-
reich. Denn anders als in vielen
anderen Berufen ist man an al-
len Phasen der Entwicklung und
Herstellung eines Produkts be-
teiligt. Ob bei der Produktion
einer Wand- oder Druckfarbe
oder der Entwicklung eines neu-
en Autolacks: Als Lacklaborant/
in prüft man unter anderem Roh-
stoffe, bringt Ideen in die Ent-
wicklung eines Produkts ein,
testet Lackrezepturen und prüft
am Ende die Qualität und die
Farbtongenauigkeit der produ-
zierten Farben. Deshalb sind in
diesem Beruf ein gutes Farbseh-
vermögen, gute Beobachtungs-
gabe und die Bereitschaft zur
Teamarbeit gefragt. Neben ei-
nem guten Realschulabschluss
oder Abitur sind Interesse an
Naturwissenschaften und Tech-
nik die Grundvoraussetzungen
für einen erfolgreichen Berufs-
weg. Mit der abgeschlossenen
Ausbildung als Lacklaborant/in
ist das Ende der Karriereleiter
noch nicht erreicht. Mit einer
Weiterbildung zum Lacktechni-
ker/in oder einem Studium mit
dem Abschluss Lackingenieur/in
steht einem beruflichen Aufstieg
zum Laborleiter oder Entwick-
lungschef nichts im Wege. Glän-
zende berufliche Perspektiven
also. Ausführliche Informationen
über die entsprechende Berufs-
bilder, freie Ausbildungsplätze
sowie Hinweise zum Lackingeni-
eur-Studium finden Interessierte
unter www.lacklaborant.de.
(akz-o)
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